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Einladung
zur ordentlichen

Mitgliederversammlung 2021
Das Präsidium beruft hiermit die ordentliche Mitgliederversammlung

des VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V. ein für den

06. Juli 2021, 19.00 Uhr,
Vereinsgelände des VfL Eintracht Hannover, Hoppenstedtstr. 8, 30173 Hannover

Stimmberechtigt sind alle ordentlichen Mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet haben.
Jugendliche Mitglieder sowie ihre Eltern können an der Versammlung teilnehmen, haben

jedoch kein Stimmrecht.

Tagesordnung:

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, Beschlussfähigkeit und Stimmberechtigung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Präsidiums
4. Finanzprüfungsberichte 2019 und 2020
5. Entlastung des Präsidiums
6. Bericht des Ehrenrats
7. Präsidiumswahlen

a) Wahl einer/ eines Präsidentin/ Präsidenten (2 Jahre)
b) Wahl einer/ eines Vizepräsidentin/ Vizepräsidenten Finanzen (1 Jahr)
c) Wahl von drei Vizepräsidentinnen/ Vizepräsidenten (1x 2 Jahre, 1x 1 Jahr
und 1x 1 oder 2 Jahre)

8. Wahl zweier Finanzprüferinnen/ Finanzprüfer und zweier stellvertretenden Finanzprüferinnen /
Finanzprüfer (je 1x 2 Jahre und je 1x 1 Jahr)

9. Wahl des Ehrenrats
10. Genehmigung der Haushaltspläne für die Geschäftsjahre 2020 und 2021
11. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
12. Verschiedenes

Thomas Behling
(Vizepräsident Finanzen)

Stefan Roeder
(Vizepräsident)

Peter Schreiber
(Vizepräsident)
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Liebe Vereinsmitglieder,

für den 6. Juli 2021 seid ihr zur Mit-
gliederversammlung eingeladen. 2020
mussten wir diese leider zweimal coro-
nabedingt absagen. Deshalb wollen wir
euch bereits an dieser Stelle einen Über-
blick über die Ereignisse in unserem
Verein geben. Es folgt eine Zusammen-
fassung der teilweise schon ausführlich
in den VfL Eintracht Nachrichten veröf-
fentlichten Informationen.

Verein: Unsere letzte Mitgliederver-
sammlung liegt nun fast zwei Jahre zu-
rück. In dieser Zeit hat sich vieles ganz
unerwartet verändert. So ist unser lang-
jähriger Präsident Rolf Jägersberg vor
mehr als einem Jahr vollkommen über-
raschend verstorben. Kurz darauf traten
auch in Hannover die ersten Fälle der
Covid 19 Krankheit auf, die unser aller
Leben und natürlich auch das Vereins-
leben von da an immer stärker beein-
flussten. Mit unserem ehemaligen
Präsidenten haben wir eine treibende
Kraft im VfL Eintracht mitsamt seinen
Visionen und Plänen verloren. So
musste sich das verbliebene Präsidium
neu organisieren. Mit Peter Pilz, dem
ehemaligen Abteilungsleiter Fußball,
haben wir einen Fachmann für die Bau-
lichkeiten auf dem Vereinsgelände und
einen vielfach vernetzten Organisator im
Verein als Präsidiumsmitglied kooptiert.
Nicht zuletzt diese Neustrukturierung
des Präsidiums soll bei der geplanten
Mitgliederversammlung zur Abstimmung
gestellt werden.

Mit dem weiteren Fortgang des Jah-
res 2020 ergaben sich dann durch
immer wieder schnell wechselnde Sze-
narien viele Entscheidungssituationen,
denen das Präsidium in zahlreichen Sit-
zungen gerecht werden musste. Wie
fast überall fanden diese in schneller
zeitlicher Abfolge nur noch in Telefon-
oder Videokonferenzen statt. Eine Form,
die zwar Vorteile, aber auch den deutli-
chen Nachteil fehlender persönlicher
Gespräche mit sich bringt. Die schon er-
wähnten Visionen unseres ehemaligen
Präsidenten mussten dabei hinter der
Bewältigung aktueller Problemlagen zu-
rücktreten. Natürlich ergibt sich durch
die aktuelle Entwicklung auch eine teil-
weise Neubewertung mancher Ideen,
was aber nicht bedeutet, dass sie damit
an Bedeutung verlieren.

Die Präsidiumsarbeit wurde von un-
serer Geschäftsführerin Mareike Wietler
und den Mitarbeitenden in bewunderns-
werter Weise unterstützt und umgesetzt.
Es war dabei ganz und gar nicht einfach,
Vorgaben des Präsidiums den Abteilun-
gen und den einzelnen Vereinsmitglie-
dern zu vermitteln, deren
Hauptaugenmerk naturgemäß auf der
weiteren Ausübung des eigenen Sport-
programms lag. Wir alle wissen, dass
manche staatliche Regelungen in der Co-
ronazeit sehr kurze Halbwertzeiten und
auch noch Erklärungsbedarf hatten.
Diese immer wieder zeitnah für den Ver-
ein umzusetzen, war und ist eine große
Herausforderung, die aber Präsidium und
Geschäftsführung bisher gut gemeistert
haben. Andererseits ist es verständlich,
dass das nicht alle Mitglieder so sehen,
denen es, wie schon erwähnt, ja vorran-
gig um dieAusübung des eigenen Sports
geht. Das Präsidium hat bei allen Ent-
scheidungen dieses berechtigte Inter-
esse stets im Blick, muss sich aber auch
den landesweiten Verordnungen und Re-
geln unterwerfen und für deren Einhal-
tung die Verantwortung tragen. Das gilt
auch, wenn man dabei den persönlichen
Erwartungen der Mitglieder nicht immer
gerecht werden kann.

Die Geschäftsstelle hat ihr Ge-
sprächs- und Betreuungsangebot zu
jeder Zeit aufrechterhalten und konnte so
den Kontakt zu den Mitgliedern gewähr-

leisten. Die Koordinierungsstelle Sport
und Geflüchtete und VfL Eintracht Inter-
kulturell haben sich auch unter den ge-
genwärtig schwierigen Bedingungen mit
viel Herzblut für die Integration im Sport
in Hannover eingesetzt.

Vereinsentwicklung: Die Arbeits-
gruppen Sportstättenbau, Marketing und
Sportentwicklung haben ihre Arbeit fort-
gesetzt und Vorschläge für erste Maß-
nahmen gemacht.

Drei ausgewählte Architekturbüros
wurden anhand vorgegebener Kriterien
um Projektideen zur Neugestaltung un-
serer Sportanlage gebeten, noch von Rolf
Jägersberg initiiert. Die Präsentationen
waren für Anfang 2020 geplant. Ein Büro
hat seine Planung vorgestellt. Die beiden
anderen Termine mussten leider wegen
des ersten Lockdowns abgesagt werden.
Die Pandemie hat die Prioritäten in den
Aufgaben des Präsidiums zudem deutlich
verändert.

Im Marketing und in der Öffentlich-
keitsarbeit sind erste Vorschläge umge-
setzt worden. Ein Banner mit unserem
Motto „Gemeinsam bewegt es sich bes-
ser“ hängt für jeden sichtbar an der Hil-
desheimer Straße. Stephen Kroll nimmt
seit Anfang 2021 die Aufgaben eines
Pressesprechers für unseren Verein
wahr. Weiterhin ist die Neugestaltung un-
serer Vereinsnachrichten für dieses Jahr
geplant.

Weiter auf Seite 5

Gemeinsam durch
die Corona-Krise

Thomas Behling
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Die Arbeitsgruppe Vereinsentwick-
lung konnte trotz Corona ebenfalls
erste Erfolge verzeichnen. So hat sich
der Verein der Aktion „Gesunder Turn-
verein Niedersachsen“ des NTB ange-
schlossen. In diesem Zusammenhang
werden gerade die Zertifizierungen und
der Ausbau verschiedener Bewe-
gungsangebote vorangetrieben. Nach
einem noch persönlichen Auftakttreffen
hat es dazu bereits mehrere virtuelle
Sitzungen verschiedener Arbeitsgrup-
pen gegeben. Leider unmittelbar von
dem Ausbruch der Pandemie betroffen
ist das Projekt, zusammen mit dem
NTB einen Nachwuchsstützpunkt für
das Trampolinturnen beim VfL Ein-
tracht zu installieren. Nach einer sehr
vielversprechenden Auftaktveranstal-
tung und einigen Trainingseinheiten
musste das Training bis auf weiteres
unterbrochen werden. Allerdings war-
ten alle Beteiligten nun schon sehn-
süchtig auf eine Fortsetzung.

Mit Corona schreitet die Digitalisie-
rung im VfL Eintracht schneller als er-
wartet weiter voran. Homeoffice,
Videokonferenzen und Sportangebote
über Zoom, Onlineanmeldungen für
Kurse und Training, elektronische
Buchführung seien hier genannt.

Sportstätten: Das Alter unserer
Vereinsanlage bringt inzwischen einen
großen Sanierungsbedarf mit sich.
Eine größere Reparatur hat im Früh-
jahr schon stattfinden müssen. Es
wurde ein Gasleck entdeckt, das von
einer Fachfirma beseitigt werden
musste. Dafür waren umfangreiche
Erdarbeiten notwendig, deren Kosten
in den fünfstelligen Bereich gingen.
Zudem werden weitere Arbeiten auf
uns zukommen, da sich durch das Alter
der Anlage inzwischen zahlreiche
Schwachstellen ergeben haben. Die
außenliegenden Wasserleitungen müs-
sen saniert werden, auch an den Ge-
bäuden kommen diverse Reparaturen
auf den Verein zu. Ungeachtet dessen
wird die Arbeitsgruppe Bau, sofern es
Corona zulässt, in diesem Jahr wieder
tagen und Vorschläge zur Weiterent-
wicklung des Vereinsgeländes erarbei-
ten. Bei allen zukünftigen Arbeiten wird
ein hohes Maß an Verständnis und To-
leranz aller Nutzer der Anlage notwen-
dig sein, weil diese Maßnahmen
sowohl zeitlich als auch räumlich
zwangsläufig Einschränkungen zur
Folge haben werden. Inwieweit Sanie-
rungen, Modernisierungen oder Neu-
bauten möglich sein können, wird sich
in den kommenden Monaten und Jah-
ren zeigen. Fest steht, dass dazu unter

anderem ein enormer Planungsauf-
wand vonnöten ist. Sobald das Präsi-
dium hierzu Vorschläge erarbeitet hat,
werden wir die Vereinsöffentlichkeit
darüber selbstverständlich informieren.

Sportbetrieb: Die Abteilungen des
VfL Eintracht sind sehr schnell auf die
neue Situation seit Frühjahr 2020 ein-
gegangen und haben mit durchdachten
Vorschlägen und vor allem der Erar-
beitung diverser Hygienepläne und -
konzepte lange Zeit im
Sommerhalbjahr ihren Sportbetrieb
weiter anbieten können. Mit phantasie-
vollen Ideen ist es sogar gelungen,
trotz zunehmender Einschränkungen
ab Herbst des vergangenen Jahres
mehr und mehr Angebote im Online-
Bereich zu etablieren. Diese wurden
sehr gut angenommen und ermöglich-
ten, wenn auch mit Einschränkungen,
eine Fortführung des sportlichen Ange-
bots. Leider galt und gilt das natürlich
für Mannschaftssportarten nur sehr be-
grenzt, was aber nicht vereinsintern zu
verantworten ist. Gerade dieser krea-
tive Umgang mit der Situation hat trotz
räumlicher Distanz die Vereinsmitglie-
der spartenübergreifend einander
näher gebracht, was natürlich auch ein
besonderer Verdienst von Übungsleite-
rinnen und Übungsleitern ist. Diese
haben es mit viel Kreativität und Kon-
takt zu den von ihnen betreuten Sport-
lerinnen und Sportlern geschafft, dass
alle diejenigen, die Interesse daran
hatten „in Bewegung zu bleiben“, die-
ses auch umsetzen konnten. Viele Be-
wegungsangebote wurden nach
draußen verlegt, was teilweise so posi-
tiv aufgenommen wurde, dass eine
Fortführung dieser Outdoor-Angebote
ins Auge gefasst wird. Bei manchen
Sportarten waren diese Möglichkeiten
leider nicht gegeben, was verständli-
cherweise bei einigen Mitgliedern auch
zu Unmut führte.

2020 konnte der VfL Eintracht leider
einen Teil seiner Mitglieder nicht davon
überzeugen, dem Verein die Treue zu
halten. Die Zahl der ausgetretenen
Vereinsmitglieder liegt über dem lan-
desweiten Durchschnitt. Im Vergleich
zu anderen Großsportvereinen, zu
denen wir zählen, die teilweise Mitglie-
derverluste von bis zu 30 % beklagen,
stehen wir aber noch relativ gut da. Der
VfL Eintracht baut auf diese Bestän-
digkeit seiner Mitglieder. Viele senden
das Signal, den Verein weiter unter-
stützen zu wollen. Dieses ist die beste
Basis für einen kraftvollen Neuanfang,
sobald das nach den Vorgaben der Po-
litik wieder möglich sein wird.

Sportliche Erfolge

Leichtathletik: Die Leichtathletik
des VfL Eintracht Hannover war in den
Wettkampfjahren 2019 und 2020 trotz
der Pandemie außerordentlich erfolg-
reich.

Neben einer großen Anzahl von
Landesmeisterschaften wurden 2019
elf Norddeutsche Meisterschaften ge-
wonnen. Bei den Deutschen Meister-
schaften gewann Luna Thiel, geborene
Bulmahn sensationell die Deutsche
Meisterschaft über 400 Meter in Berlin
in der Frauenklasse und den Titel bei
der Deutschen Meisterschaft U23. In
Leipzig bei der Deutschen Hallenmei-
sterschaft gewann Luna den Vizetitel.
Des Weiteren wurden bei Deutschen
Meisterschaften neben einer Bronze-
medaille in der 4 x 100 Meter-Staffel
U23 zusätzlich sieben Finalplätze er-
rungen.

Nach sehr erfolgreichen Landes-
hallenmeisterschaften wurden bei den
Norddeutschen Hallenmeisterschaften
2020 zwei Titel gewonnen. Bei den
Deutschen Hallenmeisterschaften der
Jugend und Erwachsenen in Neubran-
denburg und Leipzig gewann Luis
Grewe im Dreisprung die Bronzeme-
daille. Unsere neuformierte 3 x 800
Meter-Frauenstaffel gewann in Lan-
desrekordzeit ebenfalls Bronze. In
Leipzig wurden bei der DM zwei wei-
tere Finalplätze erreicht.

Danach waren leider mit Beginn der
Pandemie keine weiteren Wettkämpfe
einschließlich des geplanten Nationa-
len Leichtathletik Meeting des VfL Ein-
tracht möglich.

Im Juni 2020 begann der Trainings-
betrieb allmählich wieder unter sehr
eingeschränkten Bedingungen. Kleine
Trainingswettkämpfe fanden auf der
Mehrkampfanlage statt, ebenso ein
Qualifikations-Wettkampf zur Vorberei-
tung auf die Deutschen Meisterschaf-
ten. Bei allen Wettkämpfen haben
Landestrainer, Betreuer, Aktive und der
VfL Eintracht engagiert zusammen ge-
arbeitet. Ohne diesen Einsatz wären
die Wettkämpfe nicht durchführbar ge-
wesen. Ein großer Erfolg war es, dass
es keinen einzigen Coronafall gegeben
hat.

Die Landesmeisterschaften Män-
ner, Frauen und U16 konnten dann
vom NLV und dem VfL Eintracht Han-
nover als örtlichemAusrichter im Erika-
Fisch-Stadion im September doch
noch durchgeführt werden.

Weiter auf Seite 6
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Bei dieser NLV-Meisterschaft prä-
sentierte sich der VfL Eintracht Hanno-
ver als erfolgreichster Verein. Auch bei
den Landesmeisterschaften U20 und
U18 in Oldenburg wurden schöne Er-
folge mit einigen Medaillengewinnen
und guten Finalplätzen erreicht.

Unter sehr schwierigen Bedingun-
gen fanden sogar noch die Deutschen
Jugendmeisterschaften in Heilbronn
statt.

Unsere vier Athletinnen/Athleten er-
zielten ausnahmslos hervorragende Lei-
stungen und erreichten alle das Finale
der besten acht. Luis Grewe gewann im
Dreisprung mit der großartigen Weite
von 14,56 Meter die Silbermedaille. Im
Weitsprung erreichte er den 5. Rang. Till
Werner verpasste im Dreisprung nur
knapp den Bronzerang. Torben Scha-
per, stark verbessert in diesem Jahr,
warf den Hammer 62,73 Meter weit und
erkämpfte sich den vierten Rang. Un-
sere unverwüstliche Hürdenläuferin
Anne Gebauer erreichte im Endlauf
über 400 Meter Hürden den erfreulichen
sechsten Rang.

Die Leichtathletik hat sich trotz der
Corona-Pandemie und eines vorüber-
gehenden Schockzustandes als Indivi-
dualsportart bewährt und sich trotz
widrigster Bedingungen im Jahr 2020
auf einem sehr guten Niveau behauptet.
Deutliches Zeichen der Leistungsfähig-
keit unseres Vereins ist der erstmalige
Gewinn der Vereinsgesamtwertung aller
niedersächsischen Leichtathletikvereine
im Jahr 2020 durch den VfL Eintracht
Hannover.

Turnen: Leider ist gerade die Turns-
parte unseres Vereins besonders stark
von den bestehenden Einschränkungen
betroffen. Natürlich lässt sich Kraft und
Kondition auch outdoor gut trainieren,
aber das Training an den Geräten in der
Turnhalle ist durch nichts zu ersetzen.

Trotzdem gelangen den Sportlerin-
nen unseres Vereins vor und auch noch
zu Beginn der Einschränkungen gute
Wettkampfergebnisse. So waren die
Teams im Wettkampf der Turngruppen-
meisterschaft auf Norddeutscher Ebene
wie immer sehr erfolgreich unterwegs
und zählten dort auch zu den Mitfavori-
ten. Von sechs VfL Eintracht Mann-
schaften schafften es in diesem Jahr
vier Mannschaften auf das Treppchen,
wovon drei sich Norddeutscher Meister
nennen durften. Auch auf Bundesebene
waren die Teams immer auf den ersten
zehn Plätzen vertreten und mit einer
Mannschaft auch immer auf dem Trepp-
chen. Im Jahr 2019 konnte erneut ein
Deutscher Meistertitel nach Hannover
geholt werden.

Gegenwärtig haben nur die Gerät-
turnerinnen, die mindestens in den Lan-
deskader berufen worden sind, die
Möglichkeit zu eingeschränktem Trai-
ning im Turnzentrum in Badenstedt.
Das bedeutet aber, dass ein Großteil
unserer Turnerinnen (und auch Turner)
großen Trainingsausfall zu beklagen
hat, was sich natürlich auch negativ auf
die Motivation der Sportlerinnen und
Sportler auswirkt. So gab es auch für
unsere jüngeren Turnerinnen nur we-
nige Wettkämpfe, trotzdem gewann
eines unserer Teams in der Altersklasse
9 beim Turntalentschulpokal in Dort-
mund den 2. Platz. Hier erzielte Anni
Sohnsmeier ein so gutes Ergebnis,
dass sie zum Bundeskadertest eingela-
den wurde. Da dieser Wettkampf leider
nicht mehr stattfinden konnte, wurde
Anni aufgrund ihrer vorherigen Wett-
kampfergebnisse in den Nachwuchska-
der des Deutschen Turnerbund berufen.
Diese erfreuliche Tatsache spricht für
die gute und nachhaltige Nachwuchsar-
beit beim VfL Eintracht.

Bei den Seniorinnen (im Gerätturnen
schon 16 Jahre) war der VfL Eintracht
2019 durch Franziska Roeder bei den
Deutschen Meisterschaften der Gerät-
turnerinnen mit einer starken Leistung
bei der sehr stimmungsvollen Veran-
staltung in Berlin vertreten. Daneben
konnte die unter der Ägide des VfL Ein-
tracht startende Mannschaft der KTG
Hannover die Zugehörigkeit zur 1. Bun-
desliga bestätigen. Gleichzeitig gelang
durch eine Neuordnung der Ligen auch
dem zweiten Team der KTG II der Auf-
stieg in die 3. Bundesliga. Im vergange-
nen Jahr 2020 fand kurz vor den
Einschränkungen in Essen noch der
RTB Pokal statt, bei dem Lina und
Franzi gute Plätze erreichen konnten.
Bei den Landesmeisterschaften beleg-
ten mit Lina Philipp, Franziska Roeder
und Finja Säfken gleich drei VfL Ein-
tracht Turnerinnen die ersten drei Plätze
und qualifizierten sich damit für die Teil-
nahme an den Deutschen Meister-
schaften, die dann aber aus bekannten
Gründen sehr kurzfristig abgesagt wur-
den. Die Turnerinnen der 1. Bundesliga
konnten wenigstens zwei Wettkämpfe
absolvieren und damit ihren Start für ein
weiteres Jahr in der höchsten deut-
schen Turnliga sichern. Die Wettkämpfe
der 3. Bundesliga entfielen leider kom-
plett. Für 2021 sind zumindest Deut-
sche Meisterschaften in kleinerem
Rahmen geplant, wofür sich auch wie-
der Turnerinnen unseres Vereins quali-
fizieren wollen.

Fußball: Die Fußballsparte hat in
der jüngeren Vergangenheit eine sehr

positive Entwicklung erfahren. Die 1.
Herren ist im Sommer 2019 in die Be-
zirksliga aufgestiegen, die 1. Damen-
mannschaft spielt nach wie vor in der
Landesliga. Auch die A-Jugend hat den
Sprung in die Bezirksliga geschafft und
feierte den Aufstieg im Sommer 2020.
Da auch die B- und die C-Jugend in der
Bezirksliga unterwegs sind, spielen
gleich fünf Mannschaften unseres Ver-
eins auf Bezirksebene. Das ist ein toller
Erfolg der jeweiligen Spieler und ver-
antwortlichen Trainer. Zudem ist es ge-
lungen, für die aktuelle Saison eine
Ü32-Herrenmannschaft zu melden. Da-
durch können wir im Männerbereich von
der G-Jugend bis hin zur Ü40 minde-
stens eine Mannschaft vorweisen. Mit
etwa 800 Spielerinnen und Spieler ist es
eine der größten Fußball-Abteilungen in
der Region Hannover.

Prellball: Unsere Mannschaft be-
legte in der Bundesliga-Nord der Frauen
in der Abschluss-Tabelle des Spieljah-
res 2018/2019 den 6. Platz und durfte
als Nachrücker an den Deutschen Mei-
sterschaften in Waiblingen teilnehmen.
Dort errang dieses Team, dass nicht
komplett antreten konnte, den 11. Platz.

Im Spieljahr 2019/2020 konnte sich
unser Bundesliga-Team auf den 5. Platz
verbessern und die Fahrkarte zu den
Deutschen Meisterschaften in Meinerz-
hagen lösen. Diese Titelkämpfe muss-
ten leider kurzfristig wegen der
Corona-Pandemie abgesagt werden.

Unsere 2. Frauen-Mannschaft, die
schon seit Jahren in der Niedersach-
senliga spielt, konnte sich in den beiden
letzten Spieljahren 2018/2019 und
2019/2020 erfolgreich in der Spielklasse
halten, allerdings ohne große Ambitio-
nen zu Höherem.

Das Team in der Altersklasse
"Frauen 40" durfte sich im Spieljahr
2018/2019 über die Landesmeister-
schaften (2. Platz) und die Norddeut-
schen Meisterschaften für die
Deutschen Prellballmeisterschaften der
Seniorinnen (3. Platz) in Kierspe qualifi-
zieren und dort den 4. Platz erringen.

Im Spieljahr 2019/2020 qualifizierte
sich diese Mannschaft mit dem 2. Platz
in der neu geschaffenen Altersklasse
"Frauen 35" für die Norddeutschen
Prellballmeisterschaften in Schladen,
die wegen der Corona-Pandemie nicht
mehr ausgetragen werden konnten.
Auch die geplanten deutschen Prellball-
meisterschaften der Seniorinnen in Das-
sel konnten nicht stattfinden.

Weiter auf Seite 7
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Für das laufende Spieljahr
2020/2021 wurden für den Bereich
Prellball sowohl auf Landes- als auch
auf Bundesebene alle Wettkämpfe ab-
gesagt. Das gilt auch für zahlreiche ge-
plante Turniere.

Mit den Prellball-Wettkämpfen wird
es frühestens im 4. Quartal 2021 wieder
losgehen.

Öffentlichkeitsarbeit: Der VfL Ein-
tracht steht für den Breitensport, aber
auch für Spitzensport in der Leichtath-
letik und im Turnen. Mit unseren sportli-
chen Erfolgen sind wir nach wie vor in
allen Medien präsent. Unser sportlicher
Sachverstand und unsere Meinung ist in
der Landeshauptstadt in vielen Gremien
gefragt: In der Politik, in der Verwal-
tung, im Stadtsportbund und in den
Sportverbänden.

Die Leichtathletik präsentiert den
Verein mit ihren sportlichen Veranstal-
tungen Nationales Meeting, dem Eilen-
riede-Straßenlauf und dem
Eilenriede-Fünfer. Beim Schauturnen
zeigt die Turnabteilung ein buntes Pro-
gramm und lenkt damit die Aufmerk-
samkeit auf den VfL Eintracht. Ob
Meisterschaft, ob Sportfest oder Tur-
niere, die Abteilungen engagieren sich
bei der Organisation von sportlichen
Veranstaltungen und werben dabei aktiv
für den Verein.

Unsere Feriencamps werden gut an-
genommen und in vielen Sportkoopera-
tionen mit Schulen zeigt sich unsere
besondere Stärke. In beide Bereiche
sind unsere jungen Nachwuchskräfte
Kim Bertram, die seit August 2019 eine
Ausbildung zur Sport- und Fitnesskauf-
frau beim VfL Eintracht macht, und die
Freiwilligendienstleistenden stark ein-
gebunden.

Kunststoffrasenplatz: Ab dem 3.
August 2020 wurde das größte Baupro-
jekt der letzten 20 Jahre auf unserer
Sportanlage realisiert. Die Firma Heiler
Sportplatzbau aus Bielefeld hat für die
Landeshauptstadt Hannover, vertreten
durch den Fachbereich Sport und
Bäder, ein Kunststoffrasenspielfeld er-
richtet.

Um dieses besondere Projekt zu do-
kumentieren, haben wir den Bau in
einem tollen Film festgehalten. Hier
nochmal ein paar Zahlen, die uns die
Tragweite des Bauprojektes vermitteln.

Zum Bau wurden 240 m2 alte Pfla-
stersteine aufgenommen und wieder-
verwendet. Insgesamt wurden 325
Tonnen Kies verbaut, 800 m neue Ein-
fassung gezogen, 1.300 Tonnen Sport-
platz-Schotter aufgetragen und
verfestigt, 160 m Balustrade gesetzt,
600 m2 zusätzlich neues Pflaster ge-
legt, 217 m3 elastische Tragschicht auf-

getragen und letztendlich 6.200 m2

Kunstrasen verlegt, auf dem 180 Ton-
nen Quarzsand verteilt wurden.

Nach 128 Tagen Bauzeit wurde der
fertige Kunststoffrasenplatz am 8. De-
zember des letzten Jahres durch die
Stadt Hannover abgenommen. Ab die-
sem Moment wäre es möglich gewe-
sen, auf dem Platz zu trainieren. Leider
hat uns die Pandemie auch an dieser
Stelle einen Strich durch die Rechnung
gemacht. Im Anschluss an die letzten
Korrekturen und Nacharbeiten ist am
Montag den 8. März 2021 endlich der
langersehnte Trainingsbetrieb unter Auf-
lagen mit Individualtraining wieder an-
gelaufen.

Menschen im Verein: Der VfL Ein-
tracht lebt von den Menschen, die un-
seren Verein ausmachen: Von den
Mitgliedern, den ehrenamtlich Tätigen in
den Abteilungen und allen anderen Be-
reichen, den Übungsleitenden, den Mit-
arbeitenden in der Verwaltung, auf dem
Platz und im Sportbetrieb. Das Präsi-
dium sagt an dieser Stelle allen DANKE
für ihr unermüdliches Engagement und
ihren hohen Einsatz zum Wohle des
Vereins. Ihr alle zusammen seid der VfL
Eintracht Hannover!

Euer Präsidium

Im Rahmen der Integrationsarbeit im und
durch Sport wird das Projekt „VfL Ein-
tracht Interkulturell“ für die kommenden
zwei Jahre gefördert. Das Projekt konnte
beim LandesSportBund Niedersachsen,
der Lotto-Sport-Stiftung und beim Inte-
grationsfond der Region Hannover über-
zeugen. Der Verein versteht dieses auch
als Wertschätzung für bereits geleistete
Integrationsarbeit. Wir wollen dies als
Chance nutzen, die Integrationsarbeit
weiter voranzubringen und längerfristig
zu stärken. Dazu gehört es, sportinteres-
sierten Menschen im Themenfeld Inte-
gration innerhalb des VfL Eintracht
Hannover beratend und betreuend zur
Seite zu stehen.

Im Zuge von Corona ist es insbeson-
dere schwer einen persönlichen Kontakt
mit geflüchteten Menschen zu halten und
aufzunehmen. Dennoch soll der Kontakt

zur Zielgruppe weiterhin gestärkt und ge-
pflegt werden, um Ehrenamtsstrukturen
weiter aufzubauen. Das Projekt lebt von
einem ständigen Austausch mit der Ziel-
gruppe, den Sozialarbeiter*innen und
weiteren Netzwerk- und Kooperations-
partnern. Für dieses Jahr ist es wichtig
bestehende Kurse nach der möglichen
Aufhebung des zweiten Lockdowns wie-
der aufzunehmen und zu (re-)aktivieren.
Dazu sind u.a. flexible Projekte ange-
dacht, die sowohl in möglichen Lock-
downs, als auch in einem Präsenzbetrieb
möglich sind. In diesem Rahmen lassen
sich vielleicht gemeinsame Projekte in-
nerhalb des Vereins umsetzen. Ich setze
auf einen regen und abteilungsübergrei-
fenden Austausch, sodass Projektvor-
schläge von Mitgliedern und/oder
Abteilungen stets gewünscht sind. Für
neue Projekte und Ideen bin ich immer

offen und würde mich freuen, mit dem
ein oder anderen etwas ins Leben zu
rufen.

Die Übungsleiter*innen, Teilneh-
mer*innen und ich freuen uns auf die hof-
fentlich baldige Wiederaufnahme der
bestehenden Sportkurse und schauen
gleichzeitig mit vielen neuen Ideen in
eine zuversichtliche und sportliche Zu-
kunft.
Mit freundlichem Gruß,

Tim Schümann

Gefördert durch:

Liebe Mitglieder des VfL Eintracht Hannover, wenn Sie die VfL Eintracht Nachrichten nicht mehr als Print-
ausgabe erhalten möchten sondern stattdessen die Ausgabe auf unserer Internet-Plattform nutzen wollen,
melden Sie sich bitte in der Geschäftsstelle des VfL Eintracht Hannover.

Die VfL Eintracht Nachrichten gibt es auch Online

„VfL Eintracht Interkulturell“ erhält Förderung für zwei Jahre
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Die Abbildung oben zeigt die Ent-
wicklung der Mitgliederzahlen des
letzten Jahres. Die Gesamtzahl ist um
6,5 Prozent gesunken und liegt zum
Stichtag 1. Januar 2021 bei 2244 Mit-
gliedern. Der Verein zählt 1174 männ-
liche und 1070 weibliche Mitglieder.
Zum 31. März 2021 haben weitere 95
Mitglieder gekündigt. Dagegen ste-
hen 6 Eintritte seit Jahresbeginn.

Die Abbildung rechts zeigt die Ent-
wicklung der Altersgruppen im VfL
Eintracht Hannover zwischen dem 1.
Januar 2020 und dem 1. Januar
2021. In der Altersgruppe 0-6 Jahre
ist der stärkste Rückgang von -87 Mit-
gliedern zu verzeichnen. Hingegen ist
in der Altersgruppe 19-26 Jahre ein
leichter Anstieg von +5 Mitgliedern
und in der Altersgruppe 27-40 Jahre
von +6 Mitgliedern zu erkennen.

Aktuelles Nr. 1/20218

Mitgliederzahlen sinken um 6,5 Prozent

Liebe Vereinsmitglieder, eine komi-
sche Zeit liegt hinter uns, in der wir als
Verein viele verschiedene Optionen
auf die Beine gestellt haben, als nur
den „normalen“ Sportbetrieb. Mit die-
ser Umfrage wollen wir euren Bedarf

in der aktuellen Situation erfragen.
Ebenfalls wollen wir die Möglichkeit
nutzen unser Angebot zu
erweitern/verbessern sobald dies wie-
der möglich ist.

Klickt einfach auf den Link auf der

Homepage www.vfl-eintracht-
hannover.de und gebt uns eure Rück-
meldungen. Wenn ihr an der Umfrage
anonym teilnehmen wollt, dann braucht
ihr euren Namen und Mailadresse bei
der ersten Frage nicht einzutragen.

Aufruf zur Mitgliederumfrage zum Bedarf in der aktuellen Situation
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VfL Eintracht sucht Freiwillige!
Der VfL Eintracht Hannover ist mit 2.200 Mitgliedern einer der größten Sportvereine
in Hannover und hat ab Juli / August 2021 mehrere Freiwilligendienststellen (FSJ/BFD)
mit Schwerpunkten in den Bereichen Tischtennis, Leichtathletik, Fußball, Hoop-
Dance, Turnen, Fitness und Integration zu besetzen.
Die Stellen sind auf 12 Monate angelegt, Einsatzort ist der VfL Eintracht Hannover.
Insbesondere die Unterstützung der jeweiligen Abteilung des Vereins, Kindersport und
die Kooperation mit Schulen stehen als Aufgabenfelder im Vordergrund.

Aufgabenschwerpunkte:
� Unterstützung der Lehrkräfte im Vereinsübungsbetrieb
� Unterstützung der ehrenamtlich Tätigen und der entscheidungstragenden Personen
� Unterstützung der hauptamtlich Beschäftigten des Vereins
� Organisatorische Aufgaben sowie Planung und Durchführung von Veranstaltungen
� Betreuung und Unterstützung von Feriencamps, Schul-AGs, Kinderturngruppen, Social Media und ggf. Fitnesskursen

Wir bieten:
� Qualifizierte Unterstützung bei den gestellten Aufgaben
� Ein interessantes Aufgabengebiet, sowie abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeiten
� Im Rahmen der vorgegebenen 25 Seminartage, den Erwerb einer Übungsleiter-/Trainerlizenz
� Taschengeld in Höhe von 300,00 EUR/Monat
� 26 Tage Urlaub

Du solltest mitbringen:
� Hohe Teamfähigkeit und Eigeninitiative
� Organisationstalent und Einsatzbereitschaft
� Bereitschaft zum Lernen
� Spaß mit Kindern zu arbeiten
� Erfahrung als sporttreibende Person im Verein, bevorzugt in einer der oben genannten Sportarten
� Ggf. Erfahrungen als anleitende Person im Sport; bevorzugt in einem der oben genannten Bereiche

Wir haben Dein Interesse geweckt? Dann lass uns bitte eine schriftliche Bewerbung (gerne per Mail)
zukommen. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! Gerne bieten wir auch die Möglichkeit bei uns zu hospitieren.

Kontakt:
VfL Eintracht Hannover, Frau Heidi Bellgardt, Hoppenstedtstr. 8, 30173 Hannover
E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de, Tel.: 0511-703141

Weitere Informationen findest Du unter: www.fwd-sport.de und www.vfl-eintracht-hannover.de
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Fußball
Christoph Kröner, Tel. 01 72-510 19 52, fussball@vfl-eintracht-hannover.de

Integrationssport
Tim Schümann, interkulturell@vfl-eintracht-hannover.de
Geschäftsstelle, Tel. 70 31 41

Ju Jutsu
Dr. Roland Kabuß, Tel. 01 76-23 20 40 48, ju-jutsu@vfl-eintracht-hannover.de

Leichtathletik (Leichtathletik, Walking, Nordic Walking, Präventionssport)
Simon Bieker, Tel. 388 82 08, leichtathletik@vfl-eintracht-hannover.de

Pétanque
Karin Truelsen, Tel. 88 08 26, petanque@vfl-eintracht-hannover.de

Prellball
Kerstin Spieler, prellball@vfl-eintracht-hannover.de

Sportabzeichen
Jonny Masur, Roswita Schlachte, sportabzeichen@vfl-eintracht-hannover.de

Der VfL von 1848, Hannovers ältester Sportverein und der SV Eintracht
Hannover von 1898 haben sich zum VfL Eintracht Hannover von 1848
e.V. zusammengeschlossen. Einst als klassischer Turnverein ins Leben
gerufen, verfügte der VfL längst über ein vielfältiges Sportangebot.
Der SV Eintracht, einst als Fußballverein gegründet, ergänzt und
erweitert dieses Angebot. Zurzeit sind knapp 2.200 Mitglieder in 29
Sportarten im gesamten Stadtgebiet aktiv.
Wir hoffen dadurch, unseren Mitgliedern eine breite Palette von
Angeboten unterbreiten zu können. Der VfL Eintracht versteht sich als
breitensportorientierter Verein, der aber in verschiedenen Sportarten
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Tanzen (Jazzdance, tänzerische Früherziehung, Kindertanz)
Geschäftsstelle, Tel. 70 31 41, kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

Tennis
tennis@vfl-eintracht-hannover.de

Tischtennis
Wolfgang Kahnert, tischtennis@vfl-eintracht-hannover.de

Triathlon
Maik Plesse, Tel. 01 78-724 03 51, triathlon@vfl-eintracht-hannover.de

Turnen (Gerätturnen, Leistungsturnen, Eltern-Kind-Turnen, Gymnastik, Kinder-
turnen, Gesundheitssport, Aerobic, Entspannung, Yoga, Stepp-Aerobic)
Svenja Neise, turnen@vfl-eintracht-hannover.de

Volleyball
volleyball@vfl-eintracht-hannover.de

über Leistungsträger und -trägerinnen, die landesweit und zum Teil
sogar bundesweit zur Spitze zählen, verfügt.
Eine besondere Aufgabe des Vereins ist die Förderung der Jugend.
Ein gemütliches Vereinsheim mit einer umgebenden Sportanlage steht
im Mittelpunkt des Vereinslebens.
Die Anlage besteht aus mehreren Rasenplätzen, einem Kunststoff-
rasenplatz, einem Hartplatz, zwei Beachvolleyball-Feldern, einer
Leichtathletik-Anlage mit 400-m-Rundbahn, Weit- und Hochsprung-
bereich, einer Pétanque-Anlage sowie fünf Tennisplätzen.
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VfL Eintracht ist erstmals erfolgreichster
Leichtathletikverein in Niedersachsen
Zum ersten mal seit der Auflösung der
LG Hannover vor sechs Jahren geht der
Titel des erfolgreichsten Leichtathletik-
vereins Niedersachsens wieder in die
Landeshauptstadt: Nach Jahren der Do-
minanz unserer Konkurrenz aus Braun-
schweig gewinnt der VfL Eintracht
Hannover erstmalig nach seiner Fusion
den ersten Platz der Vereins-Gesamt-
wertung (VGW), die sich aus der Aus-
wertung der NLV-Bestenliste ergibt.
Dabei werden alle wettkampfrelevanten
Altersklassen wie folgt in die Wertung
einbezogen:

Männer, Frauen: Jeweils 20 Plätze,
Jugend U20 und U18: Jeweils 15 Plätze,
Jugend U16 und U14: Jeweils 10 Plätze
und Senioren und Seniorinnen: Jeweils
10 Plätze.

Der Kehrwert der Rangfolge eines
Wettbewerbes ergibt die Punkte für den
Verein, zum Beispiel bekommt bei 15
Männern der Platz 1 = 15 Punkte usw.

Trotz des Corona-Krisenjahres kön-
nen sich die Leichtathleten des VfL Ein-
tracht Hannover über besonders gute
Platzierungen in den Ranglisten der Be-
stenliste des Jahres 2020 freuen.

Der sensationelle erste Platz in der
Gesamtwertung, knapp vor der LG
Braunschweig, setzt sich aus folgenden
Jahrgangswertungen zusammen:

In der Kategorie der Männer und
Frauen belegten wir einen sehr erfreuli-
chen dritten Platz, während die U 20 mit
großem Vorsprung auf den 1. Platz kam.

Bei der U18 (Platz 40) ist zu erken-
nen, dass der im letzten Jahr obere
Jahrgang 2003 bei uns aktuell leider
sehr dünn besetzt ist, ähnlich wie die

Jahrgänge 2006 und 2008, doch viele
Talente der dazwischen liegenden Jahr-
gänge 2007 und 2004 versprechen auch
für die nächsten Jahre wieder aus-
sichtsreiche Platzierungen auf den vor-
deren Plätzen, sofern sich die
Wettkampfsituation nach der Pandemie
wieder normalisiert und dieAthleten wei-
terhin so motiviert trainieren wie bislang.

Bei den Senioren und Seniorinnen
haben wir den 60. Platz belegt, aller-
dings waren im letzten Jahr nur wenige
Einzelne bei Wettkämpfen aktiv. Der Se-
niorensport hat leider ganz besonders
stark unter der Pandemie gelitten, da nur
noch sehr wenige Wettbewerbe für
diese Altersklassen angeboten werden
konnten.

Diese statistischen Auswertungen
geben uns auch wertvolle Indizien in der
kritischen Beurteilung der Stärken und
Schwächen unserer Arbeit in der Leicht-
athletik-Abteilung, aber auch die coro-
nabedingten Beeinträchtigungen im
Wettkampf- und Trainingsbetrieb schlu-
gen sich stark nieder.

„Ein ausdrückliches Lob an dieser
Stelle an alle Trainerinnen und Trainer,
natürlich aber auch an die erfolgreichen
Athletinnen und Athleten für diese groß-
artige Leistung. Wir sind stolz auf Euch“,
sagen Peter Hampe und Roswita
Schlachte.

Hier ein Auszug aus der Vereinsge-
samtwertung und den einzelnen Wett-
kampfklassen:
Gesamtwertung 2020
(Platz, Verein, Punkte)
1 VfL Eintracht Hannover 1.280

2 LG Braunschweig 1.273
3 LG Göttingen 1.131
Männer und Frauen
1 LG Braunschweig 684
2 LG Göttingen 645
3 VfL Eintracht Hannover 599
Jugend U20
1 VfL Eintracht Hannover 381
2 Hannover 96 222
3 LC Hansa Stuhr 168
Jugend U18
1 VfL Wolfsburg 381
2 Eintracht Hildesheim 186
3 VfL Stade 177
40 VfL Eintracht Hannover 28
Jugend U16
1 VfL Stade 296
2 VfL Eintracht Hannover 204
3 LG Weserbergland 174
Jugend U14
1 TKJ Sarstedt 202
2 LG Weserbergland 164
3 LG Lüneburg 148
18 VfL Eintracht Hannover 54
Senioren und Seniorinnen
60 VfL Eintracht Hannover 44

Historische Ergebnisse der Vereins-
gesamtwertungen
2019
1 LG Braunschweig 2.262
2 VfL Eintracht Hannover 1.890
2018
1 LG Braunschweig 1.986
2 VfL Eintracht Hannover 1.880
2015
1 LG Hannover 2.384
2014
1 LG Hannover 2.694
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h Friedhofsallee 26 Hildesheimer Str. 129

30519 Hannover 30173 Hannover

Tel. 0511/84 18 35 Tel. 0511/88 33 06

Fax 0511/83 41 46 Fax 0511/88 33 26

Natursteinarbeiten · Treppen · Fußböden
Grabmale · Fensterbänke
Natursteinrestaurierungen

Mensing
Gegründet 1874
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Nachfolgende Athletinnen und Athleten werden ab 1. Januar
2021 für uns starten. Wir begrüßen alle Neuen sehr herzlich
und wünschen viel Glück und Erfolg im Trikot des VfL Eintracht
Hannover.

Zugänge: Christoph-René Bruns (Jahrgang 1994, Sprint,
LG Göttingen, Samed Baris (2003, Sprint/Mehrkampf, LG
Weserbergland), Tabea Schulz (1999, Sprint, LG Weser-
bergland), Jasmin Wulf (1997, Sprint, VfL Lingen), Cathinca
vanAmerom (1996, Hammerwurf, Hannover 96), Vivien Kes-
sen (2004, Sprint, OSC Damme), Sophie Meinke (1993, Mit-
telstrecke, Team Laufrausch Oldenburg), Carlotta Steege
(2008, Mittelstrecke, SC Langenhagen), Till Cherkeh (2005,
Wurf/Mehrkampf, TuS Altwarmbüchen), Jana Ritter (2006,
Wurf/Mehrkampf, TSV Burgdorf), Anna Schmidt (2005,
Wurf/Mehrkampf, TSV Burgdorf).

NachfolgendeAthletinnen undAthleten haben uns aus un-
terschiedlichen Gründen verlassen. Wir wünschen alles
Gute. Michele Janiak (1998, Sprint, SCC Berlin), Lea-Marie
Kiel (1999, Sprint, TV Loxstedt), Joao Cardoso (2000, Sprint,
MTV Karlsruhe).

Abteilung freut sich über Neuzugänge
Bei einem Abendsportfest des LAC Chemnitz am 22. Januar,
welches besonders für Bundeskader-Athletinnen und -Athleten
veranstaltet wurde, startete Luna Thiel, geb. Bulmahn, erstmals
nach langer Verletzungspause.

Über 60 Meter lief Luna als Siegerin ihres Vorlaufes in
7,66 Sekunden persönliche Bestzeit. Trainingspartnerin Ruth
Sophia Spelmeyer lief 7,84 Sekunden. Olympiakaderathletin
Rebekka Haase gewann in 7,27 Sekunden.

Im 400-Meter-Lauf erreichte Luna die sehr gute Zeit von
53,69 Sekunden. Ruth Spelmeyer lief bei 53,14 Sekunden
ins Ziel. Als Beste konnte sich erwartungsgemäß Corinna
Schwab mit der Bestzeit von 52,27 Sekunden durchsetzen.
In der Reihenfolge Schwab, Spelmeyer und Thiel empfehlen
sich die drei Sprinterinnen für die 4 x 400 Meter National-
mannschaft. Dies ist auch der Plan von Bundestrainer Edgar
Eisenkolb. Luna Thiel vom VfL Eintracht Hannover konnte
sich nach langer Pause in bemerkenswerter Verfassung zu-
rück melden.

Luna Thiel meldet sich zurück

Luna Thiel läuft in 54,45 Sekunden auf Rang 6
Deutsche Meisterschaften am 21. und 22. Februar in Dortmund

Die Deutschen Hallenmeisterschaf-
ten fanden am 20. und 21. Februar in
Dortmund in der Helmut-Körnig-Halle
statt. Die Halle ist für die Leichtathle-
tik umgebaut und mit sechs Rund-
laufbahnen ausgestattet worden,
wobei die Bahn nach Meinung der
Athletinnen und Athleten als langsam
und holprig bezeichnet wurde.

Vom VfL Eintracht Hannover war
als einzige Athletin Luna Thiel in
Dortmund am Start.

Luna lief im 3. Vorlauf ein beherz-
tes Rennen und erreichte mit dem
zweiten Platz in sehr guten 53,92 Se-
kunden den Endlauf.

Im Endlauf wurde Luna Thiel auf-
grund ihrer sechstschnellsten Zeit
aus dem Vorlauf auf Bahn eins ge-
setzt, eine denkbar schlechte Bahn.

Luna ging das Rennen in der er-
sten Runde beherzt an, konnte sich
auf der Innenbahn eingangs der
zweiten Runde vom sechsten Platz
nicht lösen. Auf der kurzen Zielgra-
den versuchte Luna von außen ihren
Platz zu verbessern, was gegen die
schnellen vor ihr laufenden Wettbe-
werberinnen nicht gelang. Mit dem
sechsten Rang und der Zeit von
54,45 Sekunden war unsere Athletin
nicht zufrieden; an diesem Tag ging
nicht mehr.

Deutsche Meisterin wurde Co-
rinna Schwab vom LAC Erdgas

Chemnitz in persönlicher Bestzeit
von 52,01 Sekunden.

Die Trainingskollegin von Luna
Thiel, Ruth Sophia Spelmeyer-Preuß,
belegte den fünften Rang in 53,89 Se-
kunden und war auch nicht zufrieden,
denn sie war mit Medaillenerwartun-
gen nach Dortmund angereist.

Einen Trost könnten Ruth Sophia
Spelmeyer-Preuß und Luna Thiel er-
warten. Die Europa Hallen-Meister-

schaften finden im polnischen Torun
statt. Da bei der EM zwei deutsche
Athletinnen in Einzelrennen über 400
Meter voraussichtlich starten werden
und unter Umständen zusätzlich eine
4 x 400 Meter Staffel läuft, könnten
Ruth Sophia und Luna im 400 Meter-
Sextett bei der EM dabei sein, sagte
der Heimtrainer der hannoverschen
Läuferinnen und Bundestrainer Män-
ner, Edgar Eisenkolb.

Luna Thiel, 2. im 3. Vorlauf über 400 Meter bei der DM in der Zeit von 53,92 Sekunden
und der Qualifikation für den Endlauf. Kiefner-Sportfoto
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#GemeinsamAllemGewachsen

Wenn’s um Geld geht

Sparkasse
 Hannover

Nirgends macht uns Gemeinschaft 
so stark wie im Sport.
Unter dem Motto „Gemeinsam GROSSES bewegen“ fördern 
wir den Vereinssport in der Region Hannover jährlich mit bis 
zu 100.000 Euro für kreative und nachhal tige Sportprojekte. 

Jetzt online bewerben: 
www.sparkassen-sportfonds.de

Gemeinsam 
GROSSES bewegen.
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Starke Langsprinterinnen trotz Corona-Pandemie
Der Wettkampfbetrieb unserer Leicht-
athletik-Abteilung findet wegen der Co-
rona-Pandemie mit Ausnahme unserer
starken Langsprinterinnen zurzeit kaum
statt.

Unsere starken 400 Meter-Läuferin-
nen haben zur Vorbereitung auf die
Deutschen Hallenmeisterschaften in
Dortmund am 20./21. Februar bei ver-
schiedenen Meetings schnelle Läufe
absolviert.

Den Auftakt machte Luna Thiel mit
einem schnellen Rennen bei einem
Abendsportfest des LAC Chemnitz am
22. Januar und einer sehr guten Zeit
von 53,69 Sekunden, womit Luna aktu-
ell auf Platz 5 der DLV-Bestenliste steht
und sich damit für die Teilnahme an der

Deutschen Hallenmeisterschaft qualifi-
ziert hat.

Beim Erfurt Indoor am 2. Februar lie-
fen Luna Thiel die 400 Meter in 54,06
Sekunden und Lea Ahrens 55,57 Se-
kunden.

Die Starts beim PSD-Bank-Indoor-
Meeting in der Dortmunder Helmut-Kör-
nig-Halle dienten der direkten
Vorbereitung auf die Deutsche Hallen-
meisterschaft. Dies waren wichtige
Starts, da auf derselben Bahn die Mei-
sterschaft ausgetragen wird. Die Veran-
staltung erfreute sich starker
internationaler Konkurrenz und fand
ohne Zuschauer statt. Luna Thiel er-
reichte 54,36 Sekunden, Svenja Pape
55,9 Sekunden und Lea Ahrens 56,68

Sekunden. Alle waren mit den gelaufen
Zeiten unzufrieden. Übereinstimmende
Meinung zur Qualität der Hallenbahn:
Die Bahn ist sehr langsam und „holprig“;
keine guten Voraussetzung für die
Durchführung der Deutschen Hallen-
meisterschaft. Die Reise wurde durch
die starken Schneefälle zumAbenteuer.

Luna ist für die Deutsche Meister-
schaft gemeldet und wird dementspre-
chend auch starten. Lea und Svenja
sind ebenfalls gemeldet und können
unter Umständen als Nachrückerinnen
zum Start gelangen, da nur 12 Teilneh-
merinnen für die 400-Meter-
Meisterschaft zugelassen werden und
Lea an 16. und Svenja an 18. Rang-
stelle der DLV-Bestenliste stehen.

23 DLV-Bestennadeln für Eintracht-Athleten
Trotz der Corona bedingten Einschrän-
kungen des Wettkampfbetriebes und
dem Ausfall von mehreren Meister-
schaften, haben die Leichtathletinnen
und Leichtathleten des VfL Eintracht
Hannover eine große Anzahl von DLV-
Bestennadeln im Jahr 2020 gewinnen
können:

Insgesamt wurden 23 (26) DLV-Be-
stennadeln gewonnen; in Klammern die
Anzahl aus dem Jahr 2019.

So verteilen sich die Nadeln auf die
einzelnen Klassen: Gold 13 (12), Silber
5 (5), Bronze 5 (9).

Großartig die Anzahl der goldenen
Nadel; plus eine gegenüber dem Vor-
jahr. Die silbernen Nadeln wurden aus-
schließlich für die Staffeln vergeben. Die
geringere Anzahl der bronzenen Na-

deln, ist auf den Wegfall von Meister-
schaften und die „dünneren“ Jahrgänge
zurückzuführen.

Wer bekommt eine DLV- Bestenna-
del? Denjenigen Sportlerinnen und
Sportlern, die in der DLV-Bestenliste
einen Platz unter den ersten 30 erreicht
haben, verleiht der Deutsche Leichtath-
letik-Verband die „DLV-Bestennadel“.
Diese Ehrennadel erhält man auch für
eine Nennung in einer Staffel, Mehr-
kampf- oder Straßenlauf-Mannschaft.
Sie wird nicht für Wettbewerbe verge-
ben, in denen die Gesamtbeteiligung im
DLV unter 30 lag, etwa beim 50 Kilome-
ter Gehen.

Es gibt folgende DLV-Bestenna-
deln (jährlich mit Jahreszahl):

In Gold - für eine Platzierung in

den Einzelwettbewerben der Männer,
Frauen, Junioren/innen und U 20.

In Silber - für eine Platzierung in
Staffel- und Mannschaftswettbewerben
der Männer, Frauen, Junioren/innen und
U 20, in Bronze - für eine Platzierung in
Einzel-, Staffel- und Mannschaftswett-
bewerben der U 18 und U 16.

Eine DLV-Bestennadel kann man in
jedem Jahr nur einmal erhalten und
zwar in der höchstmöglichen Stufe. Ist
also ein U 18-Jugendlicher auch in der
U 20-Staffelliste vertreten, erhält er eine
Silber-Nadel. Hat er es gar bis in die U
20-Einzelliste geschafft hat, erhält er die
Gold-Nadel. Ist ein Athlet in verschiede-
nen Disziplinen in der DLV-Bestenliste
vertreten, erhält er auch nur eine Nadel
und nicht für jeden Wettbewerb Eine.
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VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V.

Nationales Leichtathletik-Meeting
im Erika-Fisch-Stadion Hannover

Samstag, 15. Mai 2021

Der VfL Eintracht Hannover veranstaltet am Samstag, 15. Mai 2021 im Erika-Fisch-Stadion im Sport-
park Hannover ein nationales Sportfest. Zu dieser Veranstaltung laden wir herzlich ein und wünschen
eine gute Anreise und den Wettkämpfern viel Erfolg. Geld – oder Sachpreise für die Sieger ver-
schiedener Wettbewerbe werden ausgelobt.

Wettbewerbe: Männer 100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,
Hoch (AH 1,75 m), Weitsprung, Speerwurf

Frauen 100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,
Hoch (AH 1,50 m), Weitsprung, Speerwurf

MJ U 20 100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,
Hoch (AH 1,70 m), Weitsprung, Speerwurf

WJ U 20 100 m, 200 m, 400 m, 800 m, 400 m Hürden,
Hoch (AH 1,50 m), Weitsprung, Speerwurf

MJ U 18 100 m, 200 m, 800 m, Weit, Speerwurf
WJ U 18 100 m, 200 m, 800 m, Hoch (AH 1,40 m), Weit, Speerwurf
MJ 15 100 m (12,40s), 300 m (41,00s), 800 m (2:17 Min.),

Hoch (1,55 m), Weit (5,30 m)
MJ 14 100 m (12,70s), 300 m (45,00s), 800 m (2:23 Min.),

Hoch (1,48 m), Weit (5,00 m)
WJ 15 100 m (13,10s), 300 m (44,00s), 800 m (2:29 Min.),

Hoch (1,55 m), Weit (5,30 m)
WJ 14 100 m (13,40s), 300 m (48,00s), 800 m (2:35 Min.),

Hoch (1,46 m), Weit (4,90 m)
(bei U16 in Klammern die Qualifikationsnorm, Qualifikationsleistungen
aus dem Vorjahr sind zugelassen)

Rahmen-
Wettbewerb: Männer / Frauen Mixed-Staffel 2 x 2 x 200m Mixed

Meldungen: bis Dienstag, 11. Mai 2021 mit Angabe der Bestleistungen
über www.ladv.de

Die komplette Ausschreibung dieser Veranstaltung mit weiteren Informationen, Hinweisen und
möglichen Änderungen sind unter https://www.vfl-eintracht-hannover.de/ausschreibung-
nationales-meeting-2021/ einzusehen.
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Eintracht Maschsee-Lauf
Im Januar und März 2021 haben
wir die „Eintracht-Maschsee-Lauf-
Vereinsmeisterschaften“ absolviert. Es
wurde jeweils allein eine Runde um
den Maschsee zwischen dem 20.01.
und 31.01. sowie zwischen dem 20.03.
und 31.03. gelaufen. Die schnellsten
Läuferinnen und Läufer sowie die-
oder derjenige mit der größten Lei-
stungsverbesserung zwischen den bei-
den Läufen werden geehrt. Das
Mitmachen war „analog“ und „digital“

(über Strava – ein Online-Portal unter
anderem zum Tracking von Läufen und
Radausfahrten) möglich. Es konnten
übrigens alle Eintracht-Mitglieder mit-
machen.

Kurzes Zwischenfazit zum Lauf mit
Stand Februar 2021: 20 Vereinsmit-
glieder haben den Lauf absolviert.
Neben Mitgliedern der Triathlon-Sparte
waren Leichtathletinnen und -athleten,
Fußballer und die Geschäftsstelle ver-
treten, klasse!

Immer mittwochs um 20:15 Uhr startet
unser Online-Athletiktraining über Dis-
cord. Hier haben zwei unserer Sparten-
mitglieder (Lukas Menke und Torsten
Glunde) mit besonders ausgeprägter
Digitalkompetenz, eine unkomplizierte
Teilnahmemöglichkeit für uns alle ge-
schaffen. Discord ist ein Onlinedienst
für Instant Messaging, Chat, Sprach-
und Videokonferenzen. Für uns ideal,
um gemeinsam ein Athletiktraining in
„unseren Wohnzimmern“ zu organisie-
ren.

Donnerstags um 20:00 Uhr findet das
gemeinsame, virtuelle Radtraining über
Zwift und Discord statt. Das Besondere
dabei: in einem eigenen digitalen Ein-
tracht-Raum können wir uns neben
dem Radtraining unterhalten und aus-
tauschen, sofern keine Intervalle auf
dem Programm stehen. Zwift ist eine
online betriebene Plattform für virtuel-
les Training in den Bereichen Rad- und
Laufsport. Auch virtuelle Wettkämpfe
werden über die Plattform ausgetragen.

Ganz besonderes sind bei beiden
Online-Trainingsformaten die ersten 10
Minuten des Trainings. Diese Zeit nut-
zen wir für einen Austausch und jeder
berichtet kurz zum Thema „Wie geht`s
denn so?“.

Neuigkeiten aus der Triathlon-Sparte
Liebe Eintracht-Mitglieder, liebe Interes-
sierte,
noch immer ist einAusblick auf sportliche
Veranstaltungen für das Jahr 2021

schwierig.Aber wir machen weiterhin aus
der Not eine Tugend: wir organisieren ver-
einsinterne, sportliche Veranstaltungen
undWettkämpfe. Die im Vorjahr kreierten

neuen Wettkampfformate möchten wir
2021 wiederholen und ausbauen. Erste
neue Aktionen sind bereits umgesetzt.
Mehr dazu in den folgenden Absätzen.

Stecke des Eintracht-Maschsee-Laufs.

Lukas Menke,
Gordon Nagel
und Sabine
Krettek kurz vor
dem Start

Online Athletiktraining über
Discord

Gemeinschaftliches
virtuelles Zwift-Radtraining
auch über Discord

WWW.
vfl-eintracht-hannover.de

Das Aktuellste aus
unserem Verein unter

Der VfL Eintracht
im Internet
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Erinnerungsfoto der Teilnehmer am Rad-
marathon am 20. September 2020.

An drei Tagen an einem Wochenende
(Fr. 28.08. bis So., 30.08.) im August
2020 haben wir erfolgreich die 1. Ein-
tracht-Langdistanz-Meisterschaften orga-
nisiert. Das Ganze im Rahmen von
Trainingseinheiten. Los ging es am Frei-
tag mit 3,8 km Schwimmen in den Rick-
linger Kiesteichen. Am Samstag stand
dann eine Radfahrt über 180 km auf dem
Programm und am Sonntag folgte ein
Lauf durch die Eilenriede über 42 km. Die
Stecken konnten als Staffel oder auch als
Einzelstarter/in absolviert werden. Die je-

weiligen Distanzen, absolviert an einem
Tag und ohne Pause, ergeben im Triath-
lon eine sogenannte Langdistanz.

Die Veranstaltung war ein voller Er-
folg, wir hatten gemeinsam viel Spaß und
eine schöne Zeit. Es entwickelte sich
sogar, trotz der Streckenlänge, ein span-
nender Ausgang. Wenige Minuten ent-
schieden über die Platzierungen. Das
Siegerteam (Marco Hohlen und Arne
Doppelfeld) benötigte 9:22:22 Stunden.
Das zweitplatzierte Team kam nach
9:24:43 Stunden ins Ziel. Es gingen 2

Einzelstarter und 7 Staffeln an den Start.
Der Abschluss der Veranstaltung fand
dann nach der Siegerehrung auf der Ter-
rasse der Vereinsgaststätte statt. Hier
wurden wir gut mit Speisen und Geträn-
ken versorgt und es war ein toller Aus-
klang.

Dieses interne Wettkampf- und Trai-
ningsformat möchten wir in diesem Som-
mer(11.06. bis 13.06.2021) wiederholen
und ausbauen. Weiteres dazu wird auf
unserer Homepage (www.vfl-eintracht-
hannover-triathlon.de) veröffentlicht.

Ausblick auf Triathlon-Wettkämpfe 2021
Am Sonntag, den 16.08.2020, organi-
sierten Gordon Nagel und Matthias De-
barry gemeinsam eine Radausfahrt mit
besonderer Streckenlänge: Über 270
km ging es von Hannover zum Brocken
und zurück. Zu siebt ging es am frühen
Morgen los. In der Mittagszeit gab es
einen Zwischenstopp bei Gordons Sohn
in Wernigerode. Hier wurde die erfor-
derliche Kohlenhydrataufnahme ge-
währleistet. Mit Energieriegel und
Schmalzbroten wurden die Sieben emp-
fangen und ganz hervorragend verkö-
stigt. Viel Zeit blieb allerdings nicht, da
die Streckenlänge kaum zeitlichen
Spielraum zuließ. Um etwa 19:00 Uhr
endete der 1. Eintracht-Radmarathon
erfolgreich in Hannover. Das Fazit: es
war anstrengend aber ein ganz beson-
deres Highlight im Sportjahr 2020, mit
vielen tollen Eindrücken.

Weil der 1. Eintracht-Radmarathon
so schön war, folgte der 2. Eintracht-
Radmarathon etwa 5 Wochen später:
Am 20.09.2020 ging es zum Herrmanns
Denkmal. Die Route führte über die
Weser und mit einem Abstecher zum
Kaiser Wilhelm Denkmal. Es ging dies-
mal über 250 km. Das Wetter spielte
nochmals mit und der Spätsommer prä-
sentierte sich von seiner schönsten
Seite. Auch diesmal war es eine beein-
druckende Herausforderung und erfolg-
reich.

Radmarathon-Ausfahrten 2020
Unsere Ligamannschaften hoffen zumin-
dest auf einige Triathlon-Wettkämpfe im
Spätsommer 2021. Das Damenteam
wird nach dem Aufstieg im Jahr 2019
erstmalig in der Oberliga starten. Das
Saisonziel 2021 heißt möglichst viele ge-
meinsame Triathlon-Wettkämpfe bestrei-
ten und am Ende der Saison nicht aus
der Oberliga absteigen. Aufgrund der
mannschaftlichen Geschlossenheit und
zwei, drei Leistungsträgerinnen sind alle

optimistisch, das Saisonziel zu errei-
chen. Das Herrenteam geht in der Lan-
desliga an den Start. Das Team konnte
sich gegenüber der Saison 2019 verjün-
gen und das Leistungsvermögen der
Starter deutlich steigern. Eine Platzie-
rung unter den ersten drei Teams ist
durchaus möglich. Es bleibt abzuwarten,
wie andere Mannschaften das wett-
kampfreie Jahr 2020 überbrücken und
trainieren konnten. Wir sind gespannt.

2. Eintracht-Langdistanz-Meisterschaften im Juni 2021

Vier unserer Vereinsmitglieder bereiten
sich auf die Königsdisziplin im Triathlon
vor: einer Langdistanz über 3,8 km
Schwimmen, 180 km Radfahren und
42,195 km Laufen. Gordon Nagel und
Nicolas Rohde haben sich für den Iron-
man in Hamburg am 06.06.2021 ange-
meldet. Konstantin Osterwald wird am
27.06.2021 den Ironman in Frankfurt ab-
solvieren. Sebastian Hoff möchte am
28.08.2021 beim KnappenMan in der
Lausitz starten.

Gordon und Konstantin waren bereits
2020 in Hamburg bzw. Frankfurt ange-
meldet. Die beiden Wettkämpfe fielen je-
doch aus. Der Ironman in Hamburg
wurde zuerst in den Spätsommer ver-
schoben und dann letztendlich doch ab-
gesagt. Das ist für die beiden sehr
schade gewesen, auch wenn dieAbsage
eine vernünftige Entscheidung der Ver-
anstalter war. Die Vorbereitung auf eine
Langdistanz beginnt viele Monate vor
dem eigentlichen Wettkampf und erfor-
dert sehr viel Ausdauer bzgl. einem kon-
stanten, systematischen Training.
Zusätzlich heißt es sich immer wieder zu
motivieren und zu fokussieren. Somit
haben die beiden bereits im Jahr 2020
eine ganz beachtliche Leistung erbracht!

Trotz des Ausfalls der Langdistanz.
Sabrina Elsner plant einen Start über

die Mitteldistanz (1,9 km, 90 km, 21,1 km)
am 21.08.2021 in Sassenberg. Auch sie
wollte bereits im Sommer 2020 ihre erste
Mitteldistanz absolvieren. Nach vielen
trainingsintensiven Monaten wurde auch
die Veranstaltung dann aufgrund der Co-
rona-Beschränkungen abgesagt. Darauf-
hin absolvierte Sabrina ihre erste
„Mitteldistanz allein“ am 04.07.2020.
Rund um den Altwarmbüchener See ist
Sabrina geschwommen (1,9 km) Rad ge-
fahren (90 km) und einen Halbmarathon
(21,1 km) gelaufen. Allein, ohne Ergeb-
nisliste und ohne Zuschauer war bereits
auch das eine beachtliche Leistung. Un-
terstützung am Streckenrand gab es von
Freunden und von Mitgliedern der Triath-
lon-Sparte.

Abschließend drücken wir schon jetzt
alle Daumen für eine tolle Triathlon-Sai-
son 2021. Wir werden bei den Langdis-
tanz- und Ligastarterinnen und -startern
genauso mitfiebern und teilhaben wie
auch z. B. beim Absolvieren des ersten
Triathlons über eine Kurzdistanz. Die
Leistung der oder des Einzelnen steht bei
uns im Mittelpunkt, unabhängig von den
Distanzen.

Ironman- und Langdistanzpläne 2021

Redaktionsschluss Ausgabe 2-2021: 14.06.2021
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Die neunjährigen Landeskaderathle-
tinnen Anni Sohnsmeyer, Gretha Lüd-
decke, Kira Meier, Sara Hotoglu (alle
VfL Eintracht Hannover) durften
schon im Oktober für Niedersachsen
beim Turntalentschulpokal in Dort-
mund antreten. Dieser Wettkampf
konnte noch kurz vor Inkrafttreten
des Lockdown unter besonderen
Bedingungen ausgetragen werden.
Neben der guten Mannschaftsplatzie-
rung (Platz 2) mit dem Team konnte
sich Anni mit insgesamt 60,25 Punkte
über einen großartigen 3. Platz in der
Einzelwertung freuen und sich mit
dieser Punktzahl auch die Einladung
zum Bundeskadertest sichern.

Anni erturnte 14,75 Punkte am
Sprung, 14,85 Punkte am Balken und
14,8 Punkte am Boden. An Annis
Lieblingsgerät, dem Barren, schaffte
sie herausragende 15,85 Punkte.
Hier schaffte Anni es, alle Hand-
stände sehr sauber zu turnen, was zu
einer vollen Anerkennung aller Ele-
mente und der zweitbesten Punktzahl
des gesamten Teilnehmerfeldes
führte.

Der geplante Bundeskadertest
musste leider coronabedingt abge-
sagt werden, daher wurde der Bun-
deskader aufgrund der vorherigen
Wettkampfergebnisse festgelegt. Da
Anni die geforderte Punktzahl für die
Teilnahme an diesem Test schon ge-
schafft hatte, wurde sie so in den Ta-
lentkader des DTB berufen.

Sie freute sich riesig über diese
Nachricht und war schon ganz ge-
spannt auf die damit verbundenen
Bundeskaderlehrgänge in Frankfurt.

Dort darf Anni dann unter der
Leitung von Bundesnachwuchstraine-
rin Claudia Schunk mit den anderen
Bundeskaderathletinnen trainieren.
Insgesamt sind nur elf Mädchen in
Annis Altersklasse aus ganz Deutsch-
land in diesen Kader berufen worden.
Erst als der besondere Bundeskader-
anzug mit der Post angekommen war,
hatte Anni dann wohl so richtig reali-

siert, dass sie dieses große Ziel ge-
schafft hat. Der erste Lehrgang
musste allerdings leider durch ge-
genwärtig auch im Sport geltenden
Einschränkungen abgesagt werden,
doch besteht die Hoffnung, dass die
weiteren stattfinden können und Anni
damit ihre Teamkameradinnen sowie
die Bundesnachwuchstrainerin bald
kennen lernen kann.

Starker Nachwuchs beim VfL Eintracht
Anni Sohnsmeyer wird in den Bundeskader berufen

Die neunjährige Anni Sohnsmeyer hat aufgrund ihrer starken Leistungen eine Einla-
dung zum Bundeskadertest erhalten.
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Sportabzeichenabnahme inklusive
Vorbereitungstraining für 2021
Montags gibt es von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr vor den jeweiligen Abnahmeterminen wieder
eine Übungsmöglichkeit für die vier Fertigkeiten Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer und Koordi-
nation, die für das Sportabzeichen wichtig sind. (Bis sich die Coronalage normalisiert, werden
allerdings die Trainingstermine auch zur Abnahme in Kleingruppen genutzt und das Üben
ausgesetzt.) Dieses Angebot richtet sich nicht nur an Erwachsene. Für Vereinsmitglieder des
VfL Eintracht Hannover ist dieses Angebot kostenlos. Externe haben einen Kostenbeitrag von
10,- Euro pro Übungseinheit bei Barzahlung zu Beginn des jeweiligen Übungsblocks zu lei-
sten. Eine vorherige Anmeldung, sowohl zu den Trainingsterminen als auch zur Abnahme, ist
zwingend erforderlich.

Trainingstermine 2021 – (ggf. Abnahme) Abnahmetermine 2021
Montag, 26.04.2021 – 17.30 – 19.00 Uhr, Block 1

Dienstag, 04.05.2021-17.00 Uhr

Montag, 07.06.2021 – 17.30 – 19.00 Uhr, Block 2
Dienstag, 15.06.2021-19.00 Uhr

Montag, 28.06.2021 – 17.30 – 19.30 Uhr, Block 3
Dienstag, 06.07.2021-19.00 Uhr

Montag, 06.09.2021 – 17.30 – 19.00 Uhr, Block 4
Montag, 13.09.2021 – 17.30 – 19.00 Uhr, Block 4

Dienstag, 21.09.2021-17.00 Uhr

20km Radfahren* Samstag, 25.09.2021-08.45 Uhr

Dienstag, 28.09.2021-17.00 Uhr

HHiinnwweeiiss: kleine Zeitänderungen und Beeinträchtigungen aufgrund von Fußballpunktspielen kurzfristig möglich, da im
Frühjahr coronabedingt viele Nachholspiele zu erwarten sind!
Treffpunkt: Hochsprungmatte auf dem VfL Eintracht Hannover-Gelände (Hoppenstedtstraße 8)

bzw. vorm Eingang zum Sportplatz, solange coronabedingte Einschränkungen

*Treffpunkt zum Radfahren ist vor dem Sportplatz vom VfL Eintracht Hannover, Hoppenstedtst. 8, 
30173 Hannover. Von dort aus fahren wir zum Start: Eilenriede/Waldheim. 
Hinweis: Das Tragen eines Helms ist zum Radfahren zwingend erforderlich.

Ansprechpartner sind Jonny Masur und Roswita Schlachte, E-Mail: sportabzeichen@vfl-eintracht-hannover.de. Eine Vor-
anmeldung zu den Abnahmeterminen ist wie bei anderen Stützpunkten bereits üblich unbedingt erforderlich, um ausrei-
chend Prüferinnen und Prüfer bereitstellen zu können. Außerdem sind die Kapazitäten ggf. coronabedingt beschränkt!

Anfallende Bearbeitungsgebühren und Zahlungsbedingungen
Der SSB berechnet uns 5,00 EUR inkl. Porto (Urkunde / ohne Abzeichen) bzw. 6,00 EUR (Urkunde / mit Abzeichen). Die
Jugendabzeichen sind kostenlos. Die „reine“ Sportabzeichenabnahme ist kostenfrei, denn das Team des Stützpunktes
Hannover Süd ist ehrenamtlich tätig. Aufgrund der starken Erhöhung der Buchungsgebühren durch die Banken haben wir
seit 2018, wie bei vielen anderen Sportabzeichen-Stützpunkten ebenfalls gebräuchlich, auf Vorkasse umgestellt. 

Hannover im Februar 2021 Roswita Schlachte, Jana Stümpler und Jonny Masur

20-21 Turnen - Sportabzeichen :Layout 1  30.03.2021  11:45 Uhr  Seite 2



Fußball Nr. 1/202122

Frühlingserwachen in der Fußballsparte
Liebe Fußballerinnen, liebe Fußballer,

seit mehr als vier Monaten ruht der
Fußball erneut. Für den Verein und für
uns als Abteilung eine wirklich harte
Zeit des Wartens. In der Zeit hat sich
trotzdem einiges getan. Der Kunst-
stoffrasenplatz ist endgültig fertig ge-
stellt worden. Mit Unterstützung von
einigen Spendern und ehrenamtlichen
Helfern haben wir unser Fußballge-
schäftszimmer modernisiert und reno-
viert.

Auch viele Trainer waren mit ihren
Teams sehr aktiv. Von Zoom-Mee-
tings, über Online-Workouts, Lauf-
Challenges bis hin zu einem
YouTube-Kanal sind der Kreativität
keine Grenzen gesetzt worden. Dafür
an dieser Stelle von der Fußballabtei-
lungsleitung ein riesen Dankeschön.

Auch die Abteilungsleitung war in
den vergangenen Monaten sehr aktiv,
neben insgesamt 37 Videokonferen-
zen mit dem NFV, dem Bezirk Hanno-
ver, dem Kreis-Region Hannover, in
denen über eine Fortsetzung der Sai-
son gesprochen wurde, haben wir
mehrere Bereichsleitersitzungen ge-
habt. In den nächsten Tagen und Wo-
chen werden wir die Planungen für
die kommende Saison abschließen,
um hoffentlich einen tollen Ist-Stand
in unserem Trainerstab zu haben.
Desweiteren müssen wir uns bei dem
tollen Zulauf im Herren- und Damen-
bereich weiterhin Gedanken machen,
ob es nicht sinnvoll ist, doch eine 4.
Herren und/oder eine 3. Damen zu in-
itiieren.

Wir freuen uns ungemein, dass wir
in den letzten Wochen die Verhand-
lungen mit dem Trainerteam der 1.

Herren erfolgreich abschließen konn-
ten und Stephen Kroll, Alexander
Preik und Marc Schlote weitere zwei
Jahre für den VfL Eintracht Hannover
tätig sein werden. Gemeinsam mit der
Abteilungsleitung hat das Team einen
Zweijahresplan entwickelt, der nun
auf den Weg gebracht werden soll.
Nur wenn alle Beteiligten die „Idee“
leben, werden wir auch in Zukunft er-
folgreich sein. Es liegen zwei span-
nende Jahre vor uns.

Zeitgleich hat auch das Team der
1. Frauen mit Christoph Kröner und
Carsten Höpping sowie Sonja Rein-
hardt als Torwart-Trainerin und Fré-
deric Sambale als Teammanager
zugestimmt, den eingeschlagenen
konzeptionellen Weg, die Mannschaft
weiter zu entwickeln und kontinuier-
lich junge talentierte Spielerinnen ein-
zubauen, gemeinsam weiter zu
gehen.

Wir freuen uns, dass wir mit diesen
beiden Leuchttürmen der Fußballab-
teilung weiter planen können. Nun ist
es die Aufgabe der gesamten Fuß-
ballabteilung, die entwickelten Ideen
in alle Mannschaften des VfL Ein-
tracht Hannover zu pflanzen. Die
Rahmenbedingungen, die der Fuß-
ballabteilung zur Verfügung gestellt
werden, sind vorbehaltlos gut und wir
werden weiterhin mit dem Präsidium
im Austausch stehen, um sie in klei-
nen Schritten weiter zu verbessern.

Ein großer Schritt in die Normalität
ist uns am 8. März gelungen. Nach in-
tensiven Verhandlungen mit dem Prä-
sidium konnten wir ein angepasstes
Hygienekonzept entwerfen, durch das
zumindest in Trainingstandems wie-
der individuell trainiert werden kann.

Es ist noch ein langer Weg zurück
zum Spielbetrieb, aber für uns Fuß-
baller endlich die Möglichkeit, wieder
gegen den Ball zu treten.

Ich möchte hier auch einmal auf
unser starkes Schiedsrichterwesen im
Verein hinweisen. Wir als Abteilungs-
leitung sind sehr stolz, dass unsere
Fußballer so engagiert als Schieds-
richter aktiv sind. Gerade konnten in
den letzten Wochen wieder sieben
unserer Mitglieder an einem Online-
Schiedsrichterlehrgang teilnehmen.
Fünf davon haben ihre Prüfung er-
folgreich bestanden, so dass wir jetzt
27 aktive Schiedsrichter im Verein
haben. Das ist nicht zuletzt der Ver-
dienst unseres Schiedsrichter-Ob-
mannes Thorsten Wolf. Vielen Dank
für dein unermüdliches Werben um
Nachwuchs! Nicht viele Vereine in der
Region Hannover können auf eine so
tolle Basis zurückgreifen. Desweite-
ren stellt der VfL Eintracht Hannover
mit Volker Mende auch bereits seit
Jahren den Kreis-Schiedsrichter-
Obmann. Auch hier möchten wir ein-
mal Danke sagen für das große
Engagement.

Ihr seht, liebe Fußballer, die Abtei-
lung ruht nie. Unermüdlich arbeiten
die Bereichsleiter, unser Jugendleiter
und das Fußballgeschäftszimmer
daran, dass wir unsere Fußballabtei-
lung mit den vorhandenen Ressour-
cen zukunftsfähig gestalten.

Wir freuen uns, gemeinsam mit
euch die nächsten Schritte zu gehen
und hoffen auf einen baldigen Sai-
sonstart im April.

Christoph Kröner
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Stickerstars und Eintracht legen neues Album auf
Zweites Sammelalbum nach 2016 kommt noch in diesem Jahr

Die Verträge sind unterzeichnet, damit
ist es offiziell: der VfL Eintracht Han-
nover und die Stickerstars GmbH aus
Berlin geben zum zweiten Mal ein
Stickeralbum für die gesamte Fuß-
ballsparte heraus. Nach dem überaus
erfolgreichen Stickeralbum im No-
vember 2016 wird es im Oktober/No-
vember diesen Jahres ein erneutes
Stickeralbum geben. Das bedeutet:
Wie schon 2016 werden wieder mehr
als 500 Spielerportraits in Form von
Klebebildern erhältlich sein, sämtliche
Fußballmannschaften des Vereins
werden vertreten sein. Verlässlicher
Partner für den Vertrieb der Bilder wird
wieder Rewe sein. In fünf Rewe-Märk-
ten in der Südstadt, darunter zum Bei-
spiel Rewe Fritsch an der
Spielhagenstraße, werden die Päck-
chen mit den Bildern anbieten.

„Wir kleben erneut unseren Traum
vom eigenen Sammelalbum. Damit
bekommen wir einen Hauch vom gro-
ßen Profifußball, wo die Panini-Alben
ja jeder Fußballer kennt, in unseren

Verein. Gerade in Zeiten der Corona-
Pandemie ist das eine tolle Abwechs-
lung für Groß und Klein und wird
garantiert wieder großen Spaß ma-
chen. Wir sind noch auf der Suche

nach Werbepartnern für das Album,
denn wie schon 2016 sollen dem Ver-
ein für das Projekt keine Kosten ent-
stehen“, sagt Koordinator Andreas
Kühn.

1. Herren freut sich über Training auf dem Platz
Ab November ruhte zwangsläufig
auch bei der 1. Herren der Ball. Um
trotzdem irgendwie einigermaßen in
Kontakt zu bleiben, hatte Co-Kapitän
Jannes Schneider eine Lauf-Chal-
lenge ins Leben gerufen, bei der etli-
che Kilometer gelaufen wurden.

Ab dem 8. März ging es dann end-
lich zurück auf den Platz, in diesem
Fall auf den nagelneuen Kunstrasen-
platz. „Auch wenn Kontakttraining nur
in 2er-Teams gestattet ist, haben die
Jungs viel Spaß am Training. Nach
der langen Pause ist es vor allem
wichtig, sich wiederzusehen und den
Kontakt zur Mannschaft zu haben”,
sagt Trainer Stephen Kroll.

Personell hat es in der Zwangs-
pause auch einige Veränderungen ge-
geben. Marc Probst zieht es nach nur
knapp vier Monaten bei der Eintracht
wieder zurück zu seinem alten Verein
FC Ambergau/Völkersheim. Zudem
hat Sven Lorek, ebenfalls ein Neuzu-
gang im Sommer 2020, seinen sofor-
tigen Abschied verkündet. Er will sich
zukünftig wieder mehr als Trainer en-
gagieren. Der menschlich wie auch

sportlich größte Verlust ist sicherlich
der Weggang von Felix Schmidt. Der
Stürmer hat sein Studium in Hannover
beendet und hat bereits sein Referen-
dariat an einer Schule in seiner Hei-
mat Oldenburg begonnen. „Wir
wünschen den drei Spielern alles er-
denklich Gute für die Zukunft. Der
Weggang von Marc und Sven hat si-
cherlich auch einen Corona-Hinter-
grund, denn ohne das regelmäßige
soziale Miteinander ist es sehr
schwierig, sich in einer neuen Mann-
schaft und Umgebung einzugewöh-
nen. Schade, dass den beiden diese
Geduld gefehlt hat, charakterlich
haben sie gut zu uns gepasst“, sagt
Kroll.

Dem gegenüber steht ein Neuzu-
gang in der Winterpause: Torhüter
Timo Kroß wechselte vom Landesligi-
sten SC Hemmingen-Westerfeld in
die Südstadt. „Timo ist ein erfahrener
Torhüter mit viel Qualität, der unserer
Mannschaft sicherlich weiterhelfen
kann und auf der Torhüterposition für
die nötige Konkurrenzsituation sorgt”,
sagt Kroll.

Seit dem 8. März wird auf dem Kunstra-
senplatz wieder trainiert. Hier bringt Co-
Trainer Marc Schlote (hinten) den neuen
Torhüter Timo Kroß ins Schwitzen.
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F1 trotzt dem Lockdown und wirbelt online weiter
Da die Fußball-Hallenkreismeister-
schaft 2020/21 im Rahmen des Sport-
buzzer-Cups aufgrund der derzeitigen
Situation leider nicht stattfinden konnte,
sind unsere Trainer der F1 (Jhg. 2012),
Marc und Michael, erfinderisch gewor-
den.

So wurden kurzerhand die stärksten
Vereine Hannovers des Jahrgangs
2012 zu einer inoffiziellen Kreismeister-
schaft, dem „Eintracht U9 Winter Cup“
zusammengeholt, in der die Mann-
schaften vom TSV Bemerode, Hanno-
verschen SC, TSV Havelse, FC Rethen,
SV Gehrden sowie der SG Blaues Wun-
der, welche mit unserer F1 zu den stärk-
sten Teams in der Region Hannover
gehören, in Spieltagsform wochenweise
mit Hin- und Rückrunde gegeneinander
angetreten wären. Die Spiele hätten
selbstverständlich unter freiem Himmel
stattgefunden, um das Infektionsrisiko
so gering wie möglich zu halten und un-
sere sehr leistungsstarken Kinder trotz-
dem gezielt fordern und fördern zu
können. Die Coaches der teilnehmen-
den Mannschaften waren von der Idee
so begeistert, dass sie alle innerhalb
von 24 Stunden zugesagt haben. Auf-
grund des zweiten Lockdowns ist dem
Ganzen dann allerdings einige Tage vor
Beginn der Veranstaltung ein Riegel
vorgeschoben worden und wie wir alle
wissen, waren sowohl Spiele unter
Wettkampfbedingungen, als auch das
normale Training nicht mehr möglich.

Die letzten Wochen und Monate
haben unsere Trainer Marc und Michael
dann diverse Online-Angebote ge-

schaffen, um unsere kleinen, motivier-
ten Kicker trotz allem bei der Stange zu
halten. Diese wurden auch von vielen
Spielern sehr gut angenommen. So
konnten sich die Jungs im Dezember an
verschiedensten Übungen mit und ohne
Ball ausprobieren, die die Trainer in
Form eines Weihnachtskalenders täg-
lich variierten und zum Nachmachen
einluden. Die WhatsApp-Gruppe der
Mannschaft glühte regelrecht und die
Medienspeicher der Mobilfunkgeräte
füllten sich mit tollen Videobeweisen.
Außerdem stand das „Eintracht-Fuß-
ball-Sportabzeichen“ mit diversen Dis-
ziplinen und Übungen zum Thema

Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und Ge-
schicklichkeit auf dem Programm, die
von den Kindern gemeistert werden
mussten. Aber trotz des Online-Ange-
bots sehnen sich die Jungs natürlich da-
nach, wieder in altbekannter Form
miteinander Fußball spielen und den
neuen Kunstrasenplatz einweihen zu
können. Bis das hoffentlich bald der Fall
ist, messen sich unsere kleinen Ein-
trachtler momentan in einer Lauf-Chal-
lenge mit den Trainern. Zum einen wird
die Laufstrecke von Marc und Michael
addiert und zum anderen die der Kinder.
Mal schauen, wer bis Ostern mehr Kilo-
meter abgespult hat.

Erste Frauen bereitet sich auf den Restart vor
Seit dem „Lockdown 2.0“ trainieren die
Mädels unserer ersten Frauen nun indi-
viduell zuhause und warten sehnsüch-
tig darauf, wieder gegen den Ball zu
treten. In den Lauf-Challenges, die das
Trainerteam wöchentlich startet, werden
Ergebnisse erlaufen, auf die sicherlich
auch unsere Leichtathleten stolz wären.
Zusätzlich trifft sich das Team wöchent-
lich zu intensiven Zoom-Workouts und
kommt so zumindest virtuell gemeinsam
ins Schwitzen.

Nach der Fertigstellung des lang er-
sehnten Kunstrasenplatzes freuen sich
unsere Frauen darauf, die ersten Ein-
heiten unter Einhaltung der geltenden
Corona-Regeln zu absolvieren. In Ein-
zel- und Zweiergruppen werden unsere
Mädels in den nächsten Wochen end-

lich wieder die Fußballschuhe schnüren.
Die Vorbereitung auf den hoffentlichen
Restart der Landesliga läuft also bereits
auf Hochtouren.

Auch die Gemeinschaft darf in Zei-
ten des Einzel- und Individualtrainings
nicht zu kurz kommen. Daher trifft sich
die Mannschaft in regelmäßigen Ab-
ständen zu Online-Spieleabenden. Die
Highlights dort sind die virtuellen Es-
cape Rooms, bei denen in Kleingruppen
um die Wette gerätselt wird.

Wer uns auf den sozialen Medien
verfolgt, hatte zuletzt außerdem die
Chance, mehr über unsere Spielerinnen
zu erfahren und kleine private Einblicke
zu erhaschen.

Wieviel Fußballschuhe Amy wohl
hat? Wer hat die weiteste Anreise? Wer

ist unser Küken? Wessen Handy klin-
gelt täglich um 19.09 Uhr? Wer ist am
längsten dabei und wie viele Mitbewoh-
ner hat Dolly eigentlich? Diese Antwor-
ten und viele mehr konnten unsere
Follower in den letzten Wochen in
einem Quiz erraten. Wer zukünftig keine
Aktionen mehr verpassen möchte, kann
uns gerne unter „VfL Eintracht Hanno-
ver – Frauen- und Mädchenfußball“ bei
Facebook oder unter @dieerstevflein-
tracht bei Instagram besuchen. Dort
bleibt Ihr immer auf dem neuesten
Stand.

Bis dahin wünschen wir allen Freun-
den, Fans und Mitgliedern des VfL Ein-
tracht Hannover alles Gute und bleibt
gesund!

Eure Erste Frauen

Motivationsschub: Vor dem Spiel bekommen die Spieler noch die letzten Anweisun-
gen von den Trainern.
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D-Mädchen freuen sich über Training auf Kunstrasen
Endlich ist es soweit und wir dürfen nach
drei Monaten schließlich wieder gegen
den Ball treten. Wir sind alle sehr dank-
bar dafür, dass unsere Abteilungsleitung
sich das Tandem-Konzept ausgedacht
hat, um für uns das Training wieder mög-
lich zu machen. Also an dieser Stelle ein
großes Danke im Namen unserer Mann-
schaft.

Am 8. März war es endlich soweit und
wir konnten nach drei Monaten, in denen
wir uns nur online gesehen haben, haben
wieder auf den Platz. Das Trainerteam
hat sich im Vorfeld Gedanken gemacht
wie das Training für die Mädels am be-
sten zu gestalten ist und wie allen Mädels
die Möglichkeit gegeben werden kann, zu
trainieren.

Für das Trainerteam und die Mädels
gab es zusätzlich zum Trainingsstart noch
ein zweites Highlight, denn wir durften als
erste Mannschaft auf den neuen Kunstra-
senplatz und ihn einweihen. Wir haben

uns sehr gefreut, dass uns diese Ehre zu
Teil wurde und haben ihn direkt getestet.

Wir freuen uns sehr, in den nächsten
Wochen weiter draußen zu trainieren, den
Kunstrasen weiter austesten zu können

und hoffen, dass dann auch bald die Sai-
son weitergeht und wir wieder spielen
können.

Hannah Lisa Kröner

C-Mädchen: Aktiv inaktiv während des Lockdowns
Tach schön, soll ich noch ein frohes neues
Jahr wünschen? Schließlich konnten
ich/wir viele noch nicht sehen. Oftmals,
sagen einige, liegt die Kraft auf dem Platz,
aber in der noch immer gegenwärtigen Si-
tuation will man eher sagen: Die Wahrheit
liegt im Team. Auch wenn der Ball weiter-
hin im November und Dezember nicht
rollte, gibt es dennoch einiges aus der
Mannschaft zu berichten.

So konnten die Mädels am Nikolaus-
tag vor unserem Lieblingsvereinsheim bei
Klaus Eckmann ein Präsent entgegen-
nehmen. Im Vorfeld sah es in meinem
Wohnzimmer aus wie in der Zentrale des
Weihnachtsmanns, überall waren Ge-
schenkbänder, Klarsichtfolie und Tesafilm
verstreut. Aber es hat Spaß bereitet den
Girls, in dieser schwierigen Zeit von Co-
rona, eine Freude zu machen. Die leuch-
tenden Augen waren sicherlich kein
Ersatz für nicht vorhandenes Miteinander
auf dem Platz oder gar in der Halle. Of-
fensichtlich war nicht die Eintracht-Kultur-
tasche mit zahlreicher Füllung das
Highlight, sondern die selbstgestaltete
Weihnachtskarte einer guten Bekannten
von mir.

Ein Trainer, der sich stets um sein
Team bemüht, macht sich auch in der lan-
gen, aufgegeben Pause um sein Team
Gedanken. So habe ich bereits zahlreiche
Freundschaftsspiele als neue Vorberei-
tung ins Auge gefasst und je nach „dürfen“

abgeschlossen. Auch zwei Turniere sind
gemeldet! Den „Südstadtgirls“ hat es oft-
mals in den letzten Wochen gegraut. An
diesem besagten Wochentag, eigentlich
ein Tag der Ruhe, kam pünktlich zum
Frühstück ein Trainingsplan. Viele der
Mädchen waren nicht nur mit meinen Plä-
nen sehr aktiv, sondern haben sich auch
anderweitig mit Fitness beschäftig. Dies

zeigt wahre Leidenschaft zum Fußball und
zur Fitness! Auch ein neuer Antrag auf
Spielerlaubnis liegt bereits vor.

Inder Hoffnung es möge bald wieder
miteinander als Team auf dem Platz oder
am Rande des Geschehens weitergehen,
sage ich: Bleibt gesund.

Für das Team, Bernd

Die C-Mädchenmannschaft des VfL Eintracht Hannover.

Die D-Mädchen waren die ersten, die auf dem neuen Kunstrasenplatz trainieren durf-
ten.
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3. C-Junioren: Ein Jahr voller Herausforderungen
Als wir im März 2020 in den D-Jugend-
mannschaften damit begonnen haben,
so langsam mit den Vorbereitungen für
die Saison 2020/2021 zu starten, war es
eine relativ einfache Rechnerei: die
Jungs des älteren Jahrgangs sollten die
4. C-Jugend bilden und der jüngere
Jahrgang wird auf zwei Mannschaften
aufgeteilt. Bei einem ersten gemeinsa-
men Training im Soccerpark stand für
mich schnell fest, mit den etwa 18 Älte-
ren mitzugehen und „meine“ jüngeren
Spieler in die Hände von Thomas und
Rico zu geben.

Trotz der Corona-Pandemie blieben
alle Spieler bei der Stange. Die Freude
war riesengroß, als endlich wieder nor-
mal trainiert werden konnte. Selbst or-
dentliche Regengüsse hielten die Jungs
nicht davon ab, auf der Elsa dem run-
den Spielgerät nachzujagen.

In den Sommerferien kam dann so
langsam der Umbruch und ich versam-
melte die besagten 18 Spieler, um sie
auf ihre erste Großfeldsaison vorzube-
reiten. Nicht nur das gesamte Groß-
spielfeld, sondern auch die großen Tore
wollten fortan bespielt werden.

Da einer bestehenden C-Jugend-
mannschaft einige Spieler und der Trai-
ner „abhanden“ gekommen waren,
stießen weitere sechs Spieler zu uns

und wir wurden zur 3. C-Jugend. Nach
und nach hatten wir weiteren Zulauf –
Neulinge und frühere Spieler –, so dass
ich zum Saisonstart knapp 30 Jungs auf
dem Zettel hatte.

Die ersten Pflicht- und Freund-
schaftsspiele gingen zwar verloren – je-
doch bewies die Mannschaft
durchgängig eine gute Moral und
musste teilweise einsehen, dass der
körperliche Unterschied zwischen Spie-
lern des jüngeren und des älteren Jahr-
gangs durchaus recht groß ist.

In sechs Spielen gelang es immer-
hin, allen Kids einigermaßen Einsatzzeit
zu verschaffen. In dem ein oder ande-
ren Spiel wäre vielleicht ein Punkt oder
mehr drin gewesen. Das Wichtigste ist
jedoch, dass die Stimmung in der Mann-
schaft gut war und nach wie vor ist.

Dank des Fördervereins konnten wir
die Mannschaft im Oktober auch mit
einem neuen Trikotsatz ausstatten.
Ohne Sponsorlogo wirken die Jerseys
zwar noch etwas kahl – aber die Freude
war trotzdem groß.

Doch dann kam wieder eine „Co-
rona-Auszeit“ und das letzte Spiel
konnte dabei leider nicht mehr durchge-
führt werden.

Nach den ersten Monaten des er-
neuten Lockdowns musste der Blick

aber wieder nach vorne gerichtet wer-
den und die Truppe versammelte sich
fortan digital. Dieser Fortgang führte er-
freulicherweise dazu, dass drei weitere
Spieler zu uns kamen, die bereits vor
dem Lockdown mittrainiert hatten.

Quatschen, Workouts, Challenges –
wir ließen uns einiges einfallen, um uns
als Team gemeinsam die Zeit bis zum
„Re-Start 2.0“ zu vertreiben - egal wie
lange es dauert. Dabei hatten wir auch
tatkräftige Unterstützung aus der Turn-
abteilung. Ein riesengroßes Danke-
schön an Tina, die uns regelmäßig mit
einem „fußballspezifischen Workout“ ins
Schwitzen brachte.

Über unsere Zoom-Konferenzen
haben wir zwar auch mal Workouts über
Youtube ausprobiert – aber der persön-
liche Live-Sport hat dann doch allen
besser gefallen. Und so trafen wir uns
einmal in der Woche mit Tina und haben
gemeinsam Sport gemacht. Wir hoffen,
am Ende des Lockdowns voller Taten-
drang wieder auf dem Rasen stehen zu
können und nach vier Monaten ohne
Fußball (Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses), dort weitermachen zu kön-
nen, wo wir aufgehört haben.

Christian Voges

Die 3. C-Jugend überzeugt mit hervorrragender Stimmung innerhalb der Mannschaft - auch im Lockdown waren die Spieler flei-
ßig mit Workouts und Challenges.
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E5-Fußballer fiebern Rückkehr auf den Platz entgegen
Erfolgversprechender Auftakt, der Lust auf mehr macht
Die Mannschaft wurde nach dem ersten
Lockdown im Mai 2020 vom Trainer
übernommen. Mit weniger als zehn Kin-
dern gestartet, wurde der Kader auf
mittlerweile 16 Spieler der Jahrgänge
2010 und 2011 aufgestockt. Erstes Ziel
war, den Teamgeist in die frisch zusam-
mengestellte Mannschaft zu bringen.

Wir starteten in der 2. Kreisklasse
und belegten einen ordentlichen 3.
Platz, wobei wir beim Zweitplatzierten
nach einem spannenden Match (4:5) als
Sieger vom Platz gehen konnten. Le-
diglich die Chancenauswertung ließ den
Trainer so manches Mal verzweifeln.
Aber alles in allem war es ein erfolgver-

sprechender Auftakt, der Spaß auf mehr
macht. Auch während des Lockdowns
trafen wir uns in Zoom-Konferenzen,
zum Quatschen oder für Übungen mit
dem Ball. Dies ersetzt jedoch nicht das
Training auf dem Platz, dem wir alle nun
entgegenfiebern.

Christian Voges

E4-Jugend freut sich über neue Trikots
Dank an die Rechtsanwälte Heinen und Scholz

Hallo, liebe Fußballbegeisterte,

wenn durch die Corona-Pandemie
schon auf dem Platz nicht viel los ist,
muss das ja nicht auch noch für die Ver-
einszeitung gelten. Leider ruht der Ball
schon so lange, dass wir von der E4
noch nicht einmal die Gelegenheit hat-
ten, unsere neuen Trikots und die dazu-
gehörigen Anzüge zu präsentieren.

An dieser Stelle ein riesiges Danke-
schön an die Sponsoren der Kanzlei
Rechtsanwälte Heinen und Scholz.

Auch ein riesiges Dankeschön an
die Mannschaft. Vor allem die letzte Hal-
lensaison hat nicht nur mich als Trainer,
sondern auch die Eltern total begeistert.

Und wenn auch nicht jedes Spiel auf
dem Rasen gewonnen wurde, war
jedes Einzelne davon ein Beweis dafür,
mit wie viel Spaß und Ehrgeiz ihr bei der
Sache seid.

Bleibt bitte gesund und erhaltet euch
den Spaß am Fußballspielen.

Volker
Die Fußballer der E4-Jugend sind nach wie vor mit viel Ehrgeiz und Begeisterung bei
der Sache.

Unter Trainer Christian
Voges schaffte es die E5
zwischenzeitlich auf einen
ordentlichen dritten Platz.
Nun warten die Spieler dar-
auf, dass endlich wieder
gespielt werden darf.
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In unserem Fußball-Ausbildungskon-
zept nehmen Werte und die von uns
unterstützte Persönlichkeitsentwicklung
der Kinder eine wichtige Rolle ein. Zu
nennen sind beispielsweise Verantwor-
tung für sich und andere im Team über-
nehmen, Vertrauen in sich selbst,
Mentalität, Anstrengungsbereitschaft,
Fair-Play in allen Situationen sowie
Teamgeist auf und neben dem Platz.
Sie bilden die Basis für alle weiteren
geförderten Elemente wie Technik,
Spielintelligenz und Handlungsschnel-
ligkeit.

Im Juli 2020 organisierten wir unse-
ren Abschluss einer besonderen Saison
in Kooperation mit dem gemeinnützigen
Verein „Aktion Kindertraum“. Die Idee
war ein Sponsoren-Spendenlauf unter
Beachtung der damals geltenden Co-
rona Verordnung. Dabei liefen die Kin-
der jeweils eine etwa 300 Meter
abgesteckte Runde an der Hoppen-
stedtwiese mit einer Zeitdauer von 30
Minuten. Die Anzahl der Runden wur-
den anschließend nach 30 Minuten zu-
sammengezählt. Im Vorfeld haben die
Kinder Sponsoren in ihrem familiären
Umfeld (Eltern, Großeltern, etc.) ge-
worben, die pro Runde eine Euro-
Spende zugesagt hatten. Insgesamt
konnte das gesamte Team mit großer

Leidenschaft zusammen eine Spen-
densumme von 550 Euro erlaufen, die
im Anschluss an die Vertreterin von Ak-
tion Kindertraum übergeben wurde. Mit
diesem Geld wurden zwei konkrete
Projekte für „Herzenswunschkinder“ er-
füllt, die sich in einer schweren Le-
benssituation einen Traum erfüllen
konnten.

An diesem Tag wurde auch unser
Spieler Moritz mit seinem Wechsel zu
Hannover 96 und sein Vater Norman
als Co-Trainer verabschiedet. Moritz
gehörte vor drei Jahren mit zu den er-
sten Spielern im Team und trainierte be-
reits ergänzend im Perspektivteam von
Hannover 96.

Der Start der Hinserie 2021 als U11
in der Kreisliga war gleichzeitig mit
einem Neuaufbau des Teams verbun-
den. Sechs Spieler wechselten noch
Ende August eigenständig von der SG
Blaues Wunder. Die Kinder wurden
schnell und gut integriert, so dass wir
insgesamt bis heute 15 Kinder im Team
haben. Zunächst waren sie leider für die
ersten Wochen noch für den Spielbe-
trieb gesperrt und wir mussten zusätz-
lich mit einigen Ausfällen in die ersten
Spiele starten. Mit großen, weiteren fuß-
ballerischen Entwicklungsschritten und
Teampower erreichte das Team dann

am Ende noch Platz 4 und somit die
Endrunde für die Rückserie. Drei Spie-
ler wurden in das regelmäßige Kreis-
auswahl-Fördertraining berufen. Dazu
wurden einige Freundschaftsspiele or-
ganisiert, damit immer alle Spieler viel
Spielpraxis sammeln konnten.

In Corona-Zeiten finden Menschen
neue Formen des Miteinanders - in
Schulen, Familien und natürlich auch in
Sportvereinen wie dem VfL Eintracht
Hannover. Auf vieles müssen wir leider
aktuell verzichten und strengen uns
gleichzeitig noch mehr an, um Bindun-
gen und Teamfreundschaften zu pfle-
gen. Wir Trainer organisieren seit
Herbst letzten Jahres wieder wie im
Frühjahr 2020 ein ganzheitliches Indivi-
dualprogramm für die Kinder mit einem
wöchentlich erstellten Trainingsplan.
Dieses umfasst Videokonferenzen,
Video-Übungseinheiten für zu Hause,
Video-Live-Training, Läufe und vieles
mehr.

Wir freuen uns sehr auf die ersten
Einheiten auf dem Trainingsgelände
und danken allen Verantwortlichen im
Verein für ihr großes Engagement in
diesen besonderen Zeiten! Und natür-
lich ein Dank an die Eltern und Kinder!

Sportliche Grüße von Maik und Esat

Verantwortung für sich und andere übernehmen
E1-Jugend arbeitet fleißig an der Weiterentwicklung

Die Fußballer sammeln beim Spendenlauf auf der Hoppenstedtwiese fleißig Kilometer (Bild links), Trainer Maik Fi-
scher kann danach eine Spende in Höhe von 550 Euro überreichen (Bild rechts).
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FÜR GUTEN  
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In diesen Zeiten tut wahrscheinlich uns
allen der Blick nach vorne ganz beson-
ders gut. Deshalb ist es umso erfreuli-
cher, dass sich schon seit einigen
Wochen etwas tut auf der VfL Eintracht-
Tennisanlage. Als künftig Hauptverant-
wortlicher für die Frühjahrinstandsetzung
unserer Sandplätze hat der Vereins-
platzwart Salvatore Buttafuoco bereits
begonnen, das alte Material abzutragen.
Sobald der letzte Frost in diesen auch
vom Wetter her durchaus kuriosen Zei-
ten vorüber ist, werden die Hauptarbei-
ten beginnen. Optimistisch geschätzt
können wir alle gemeinsamAnfangApril
mit dem traditionellen Frühjahrsputz für
den Feinschliff sorgen und dann in die
neue Freiluftsaison starten. Sobald ge-
naue Termine feststehen, werden wir wie
gewohnt per Mail und auf der Home-
page informieren. Selbstverständlich ist
all das unter Vorbehalt zu sehen, je
nachdem wie sich die Corona-Situation
entwickelt.

Die Wintersaison war und ist zwar
von der Pandemie beeinflusst, aller-
dings dürfen wir uns sehr glücklich
schätzen grundsätzlich spielen zu kön-
nen. Wir wissen, dass das alles andere
als selbstverständlich ist. An dieser
Stelle nochmal ein herzliches Danke-
schön an alle im Verein, die das mög-
lich gemacht haben!

Die Hallen-Punktspielrunde ist Mitte
Februar nach langem Hin und Her und
mehrfacher Verschiebung vom TNB
letztlich erwartungsgemäß abgesagt
worden. Damit blieb es bei einer einzi-
gen ausgetragenen Partie des VfL Ein-
tracht: Die Herren 30 hatten Anfang
November gegen den TC Meerbeck
3:3 unentschieden gespielt. Die neu
gemeldete Herren-Mannschaft kam
coronabedingt in dieser Saison leider
nicht zum Einsatz. Was all das für die
Liga- und Staffelaufteilung in der Win-
terrunde 21/22 bedeutet, wird vom
Verband zu gegebener Zeit kommuni-
ziert.

Ebenfalls nicht stattfinden konnte
unsere alljährliche Mitgliederversamm-
lung. Wir haben uns gegen eine virtu-
elle Austragung entschieden, dennoch
herrscht beim wichtigsten Punkt Klar-
heit: Bastian Weber und Paul-Sebastian
Lauer machen als Abteilungsvorstand
wie bisher weiter und stehen bei allen
Fragen, Wünschen und Anregungen für
die Mitglieder telefonisch oder per Mail
jederzeit zur Verfügung.

Wir freuen uns alle sehr auf die hof-
fentlich bald beginnende Sandplatzsai-
son, in der nach jetzigem Stand elf VfL
Eintracht-Mannschaften am Punktspiel-
betrieb teilnehmen wollen – sechs im
Jugend- und fünf im Erwachsenen-Be-
reich.

Wir werden wie schon im Jahr 2020
alles dafür tun, dass Gesundheitsschutz
und der Spaß am Tennisspielen Hand
in Hand gehen und hoffen, dass wir
neben Training und Punktspielen auch
wieder LK-Turniere möglich machen
können.

Voller Einsatz für die Sandplatzsaison 2021
Mitte Februar waren unsere Plätze noch komplett zugeschneit (kleines Foto). Kurze Zeit später schon konnte unser Vereins-
platzwart Salvatore Buttafuoco mit der Frühjahrsinstandsetzung beginnen
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Heute, am 12. Februar 2021 lese ich
in meinem Schüler-Tagebuch des
Jahres 1956: „Eishockeyveranstaltung
auf unseren Tennisplätzen: Der EC
Hannover spielt gegen Hamburg und
Eislaufen mit Knake und Koch.“

Mit den beiden Tennismitgliedern
Klaus Meyer-Elze (Boofie), Friedrich
Meyer (Mietze) und meinem Bruder
Peter wärme ich diese Erinnerungen am
Telefon wieder auf (persönliche Treffen
sind wegen „Corona“ noch nicht wieder
üblich). Alle „Drei“ konnten sich an die-
ses Ereignis noch lebhaft erinnern: Die
Plätze 4 und 5 wurden vorher intensiv
bewässert und nachts den tiefen Tem-
peraturen überlassen. Eine „Bande“
wurde unten herum angebracht. Die
Zäune ließen sich damals noch einfach
aus dem Boden herausziehen.
Keiner von uns wusste noch, wie das
Spiel ausging. Einer murmelte so etwas
wie „unentschieden“. Mietze: „In diesem
Winter spielten wir noch lange Eis-
hockey auf diesen Plätzen - immer nach
der Schule. Das gab Ärger mit unseren
Eltern; denn für Hausaufgaben waren
wir abends viel zu müde.“

Auch viele kleine Kinder wagten hier
ihre ersten Schritte. Es konnte nicht ge-
klärt werden, ob diese Eisfläche noch
ein zweites Mal für den nächsten Win-
ter hergerichtet wurde. Aufgrund der
sparsamen Tagebuch-Notiz „Eislauf von
Knake und Koch“ konnte ich im Internet
eine ausführliche Beschreibung ihrer
sportlichen Karriere finden: Sigrid
Knake und der in Hannover geborene
Günter Koch waren mehrmalige Welt-
meister im Rollkunstlauf; zum ersten
Mal 1952 in der Dortmunder Westfalen-
halle. Sie gewannen fünfmal die Deut-
sche Meisterschaft und 1954 die
Europameisterschaft.

Auch im Eiskunstlauf waren sie sehr
erfolgreich. Sie schlossen sich der
Gruppe „Holiday on Ice“ an und reisten
mit ihr rund um die ganze Welt. Einen
ihrer Höhepunkte erlebten sie vor
30 000 Zuschauern in Bogota – der
Hauptstadt Kolumbiens. Ich erwähne
diese Stadt hier aus vollem Herzen;
denn ich durfte diese quirlige Stadt mit
meiner Familie während eines 5-jähri-
gen Auslandsaufenthaltes in besonde-
remMaße wertschätzen; ausgenommen
zwei Erlebnisse während der ersten vier
Wochen: Erst stahlen mir die Diebe in
unserem Garten mein Fahrrad und ver-
schwanden mit einer Leiter über eine
recht hohe Mauer; dann brachen sie

während unserer Abwesenheit in das
Schlafzimmer ein und klauten alles, was
durch das schmale Schlafzimmerfenster
passte. Dabei hatte ich noch großes
Glück: Im Zimmer nebenan lag meine
komplette Foto- und Filmausrüstung.

Ab 1966 wurden Sigrid Knake und
Günter Koch in Peterswerder/Bremen
sesshaft. 1981 wählte der Verband
Günter Koch zum Bundestrainer für den
Rollsport.

Liebe Leser, ist es nicht schön, sich
als alter - und sicherlich auch jüngerer
Eintrachtler - vorzustellen, welche be-
rühmten Sportler schon in den 50er Jah-
ren ihre weltmeisterlichen Künste auf
unseren Tennisplätzen 4 und 5 darbo-
ten?

Gunter Herden

Eishockey: 65-jähriges Jubiläum bei Eintracht

Gunter Herden wurde 1982 Vereinsmeister beim SV Eintracht. 1956 spielte er mit
Freunden auf den Plätzen 4 und 5 sogar Eishockey.
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Die Termine für unsere Ligaspiele in der Bezirksoberliga
sind bekannt. Mal sehen, ob wir in diesem Jahr spielen
können. Nur wenige von uns sind bis jetzt geimpft wor-
den. Wir sind die Corona-Risikogruppe. Bevor wir uns in
den Ligaspielbetrieb einmischen, wollen wir geimpft sein.
Die Ligaspieltage sind für den 25. April, 30. Mai und 5.
September geplant.
Auf dieser Seite ein Bilderrückblick 2020:

Pétanque Nr. 1/202134

Hoffen auf eine sportliche Renaissance in 2021
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Viele von uns konnten sich wahrschein-
lich vor dem 1. Lockdown im März letz-
ten Jahres nicht vorstellen, was wir
mittlerweile gemeinsam virtuell auf die
Beine gestellt haben und auch wer alles
auf der heimischen Matte dran blieb.
Damit hat sich ein jeder von uns wohl
selber am meisten überrascht. Einige
haben sich mit uns auf den Weg ge-
macht, andere machen mehr denn je
oder sind wieder dabei, weitere haben
sich getraut und den inneren Schweine-
hund vergessen, manche pausieren
und sind uns doch treu geblieben und
wohl alle hoffen wir auf das „echte“ Wie-
dersehen. Wie kam es zum virtuellen
Sport und welche Schritte haben wir
noch gewagt?

Am 15. März 2020 begann der 1.
Lockdown und auch wir, unser Verein,
standen mit all unseren Turnschuhen
still. Wir suchten nach neuen Wegen
und die ersten Schritte in der virtuellen
Welt wurden ausgetestet und probiert.

Am 19. April 2020 stiegen wir nach
Ostern mit zwei unterschiedlichen on-
line Trainingsformaten wieder in die
Turnschuhe - live online Trainings über
Zoom und Trainingsvideos auf Vimeo.

Die Planungen liefen weiter und wir
suchten nach kreativen Angeboten. Es
entstanden neben den beiden onlineAn-
geboten, Mitmachaktionen, wie der Fit-
nessparcour auf der Hoppenstedtwiese,
der Wartewurm und Challenges. Trai-
ningsideen auf der Homepage wie das
Sporthandbuch für SeniorInnen (inzwi-
schen als 2. Auflage) , Spielideen für
Kinder und der Newsletter. Außerdem
waren wir beim Sofasport für SeniorIn-
nen im Fernsehprogramm von H1 dabei.

Die damaligen Lockerungen ließen
uns wieder mehr Spiel und somit uns,
als Sportbegeisterten, wieder gemein-
samen Bewegungsraum unter freiem
Himmel.

Mitte Mai 2020 konnten wir die er-
sten Outdoorangebote gemeinsam ge-
stalten. Viele haben durch die
gesperrten Hallen den Weg ins Freie
gewagt und auf den unterschiedlichsten
Wiesen und Plätzen in Hannover trai-
niert. Und siehe da, viele unserer Hal-
lengänger haben die Vorteile des
Trainings unter freiem Himmel genos-
sen. Ja, da gab es auch Wind, Sonne
im Gesicht, Ameisen, fliegende Bälle
und Wetter, doch wir zogen uns die
Sportschuhe endlich wieder gemeinsam
an! Bestimmt lachen nun einige von
euch, die ständig draußen trainieren.
Alles kann eben Vor- und Nachteile
haben und manchmal braucht es einen
Grund. Das Angebot wuchs und trotz-
dem im Juni 2020 der Vereinssport wie-
der in die Turnhallen durfte, blieb die
Begeisterung für das Outdoorangebot
bis Oktober bestehen. Das Wetter
wurde unangenehmer für manch Hal-
lengänger. Doch bevor die Regen- und
Thermokleidung gezückt wurde, war er
da, der 2. Lockdown ab dem 31. Okto-
ber 2020. Bis dahin lief das online An-
gebot in reduzierter Form weiter. Auf
Grund einer vorsorglichen Planung
konnten wir direkt am 1. November
2020 mit einem neuen facettenreichen
online Angebot starten. Weitere Traine-
rInnen haben den virtuellen Schritt ge-
wagt und auch abteilungsübergreifend
kamen wir trotz Distanz wieder zusam-
men. Auch die Kleinsten hatten wieder
die Chance mitzutrainieren.

Im Dezember gab es unseren sport-
lichen Adventskalender auf Facebook
und Instagram. Die Triathleten forderten
uns zum virtuellen Maschseelauf auf
und dabei konnte man sich gar selber
herausfordern, indem man im Januar
und März seine Runde lief und das Er-
gebnis weitergab. Auch eine sportliche
Radtour wurde entwickelt und diese ist
nicht mal mehr an einen bestimmten
Zeitpunkt gebunden. Am 7. März 2021
haben wir unseren 1. OnlineVereinstag
für und mit euch am Sonntagvormittag
veranstaltet.

Mittlerweile ist der Tag des 1. Lock-
downs ein Jahr her und wir stehen nicht
mehr still! Natürlich passen die neuen
virtuellen Sportschuhe noch nicht jedem
und auch wir stolpern ebenso über of-
fene Schnürsenkel. Doch sportliches
Dranbleiben heißt aufstehen, versuchen
und etwas probieren. Wir planen weiter
und versuchen neue Ideen in Bewe-
gung umzusetzen. Anfang diesen Jah-
res planten wir eine Osterrallye für die
ganze Familie. Eine Ostereiersuche am
Vereinsgelände und eine Bewegungs-
rallye durch die Südstadt bildeten den
Rahmen dieser Aktion.

Welche Aktionen oder Formate uns
bleiben werden, wohin wir unsere Pla-
nungsenergie hineinstecken, darauf
dürfen wir wohl auch gespannt blicken.
Und mit wir meinen wir auch dich. Viel-
leicht hast auch du noch Ideen? Denn
der Sport vereint uns trotz momentaner
räumlicher Distanz.

Bleibt in Bewegung!

Heidi Bellgardt

Sportangebote unter anderen Umständen
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Koordinierungsstelle Sport und Geflüchtete
Freya Puls hat die Aufgaben von Charlotte Laube übernommen
Liebe Vereinsmitglieder,

zum Februar habe ich die Koordinie-
rungsstelle Sport und Geflüchtete von
Charlotte Laube übernommen. Mein
Name ist Freya Puls und ich lebe seit
mittlerweile fünf Jahren in Hannover,
nachdem ich in Gießen und im Ruhrge-
biet Kulturwissenschaft studiert habe.
Anfänglich habe ich ehrenamtlich in der
Geflüchtetenhilfe gearbeitet. Mich hat die
Arbeit dort so angesprochen, dass ich
schließlich auch hauptamtlich in das Feld
eingestiegen bin. Bereits in meiner vor-
herigen Tätigkeit beim Unterstützerkreis
Flüchtlingsunterkünfte habe ich Sportan-
gebote für Geflüchtete erarbeitet. Schon
dort habe ich erlebt wie hilfreich der Kon-
takt im Sportverein für die Integration
sein kann. Nicht nur hilft der spielerische
Wettkampf dabei, neues Standing und
Selbstbewusstsein in der noch neuen,
fremden Gesellschaft zu erlangen – auch
ergeben sich durch die Gemeinschaft im
Verein oft die sozialen Kontakte, die von
vielen Geflüchteten anfangs noch ver-
misst werden. Aber Geflüchtete haben
auch mit erhöhten Schwierigkeiten zu
kämpfen; noch geringe Sprachkennt-
nisse, hohes Lernpensum und erhebli-
che Bürokratie, viele Vorläufigkeiten und
wenig Selbstbestimmung in vielen Le-
bensbereichen. Ich möchte Sportvereine
und Geflüchtete darin unterstützen, mit
dieser Situation umzugehen.
Deshalb freue ich mich, nun in der Koor-
dinierungsstelle zu arbeiten und zusam-
men mit den vielfältigen
Netzwerkpartnern neue Angebote zu er-
arbeiten, bestehende Projekte fortzufüh-
ren und das gemeinsame Ziel
„Integration durch Sport“ wo ich kann zu
unterstützen.

Als Ansprechpartnerin stehe ich allen
Sportvereinen im Stadtgebiet Hannover
rund um das Thema „Integration im und
durch Sport“ zur Verfügung. Sprechen
Sie mich gern an, wenn Sie Fragen
haben, Beratung oder Vermittlung su-
chen oder Unterstützung beim Entwik-
keln neuer Projekte oder Angebote
benötigen.

Kontaktmöglichkeiten der KGS:
Tel: 0176-57834226
Mail: puls@vfl-eintracht-hannover.de
Web:
https://gemeinsam-sportlich-hannover.de/
Facebook:
https://www.facebook.com/KSG.Hannover
Montag und Mittwoch: 10.00-12.00 Uhr,
Donnerstag: 14.00-16.00 Uhr und nach
Vereinbarung.

Liebe Mitglieder des VfL Eintracht Hannover, wenn Sie die VfL Eintracht Nachrichten nicht mehr als Print-
ausgabe erhalten möchten sondern stattdessen die Ausgabe auf unserer Internet-Plattform nutzen wollen,
melden Sie sich bitte in der Geschäftsstelle des VfL Eintracht Hannover.
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Redaktionsschluss Ausgabe 2-2021: 14.06.2021

Gefördert durch:
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VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V.
Hoppenstedtstraße 8, 30173 Hannover, Tel. 0511/88 74 98 + 70 31 41, Fax: 0511/35 32 140, Fax: 0511/71 00 876
E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de · Homepage: www.vfl-eintracht-hannover.de
Clubheim VfL Eintracht Hannover, Telefon 0511/88 93 51

Ehrenpräsidenten/-präsidentin Werner Fenske, Schildhof 9, 30853 Langenhagen, Tel. 621360
Hedda Petermann, Tel. 82 11 74, E-Mail: petermann243@web.de

Mitglieder des Präsidiums
Präsident N.N.

Vizepräsident Finanzen Thomas Behling, Von Alten-Allee 13, 30449 Hannover, Tel. 2 70 02 86
E-Mail: behling@vfl-eintracht-hannover.de

Vizepräsident Stefan Roeder, Tel. 5 29 52 46, E-Mail: CSF.Roeder@t-online.de

Vizepräsident Peter Schreiber, Hildesheimer Str. 48, 30169 Hannover, Tel. 80 71 97-0,
Tel. 80 71 97-0, Fax 80 7197-7, E-Mail: kanzlei@rae-schreiber-notar.de

Vizepräsident/in Peter Pilz (kommissarisch)

Vizepräsident/in Jugend N.N.

Geschäftsführerin Mareike Wietler

Geschäftsstelle
Geschäftsstellen-Mitarbeiterinnen Janina Webers Tel. 0511/88 74 98 Fax 0511/35 32 140

Elisabeth Schwieger Tel. 0511/70 31 41 Fax 0511/710 08 76
E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de
Homepage: www.vfl-eintracht-hannover.de

Geschäftszeiten Montag/Dienstag/Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr

Bankverbindungen Sparkasse Hannover, IBAN DE 65 2505 0180 0000 2442 44
BIC SPKHDE2HXXX
Commerzbank Hannover, IBAN DE 43 2504 0066 0353 5333 00
BIC COBADEFFXXX

Fußballabteilung Tel. 0511/80 00 95

Spendenkonto Hannoversche Volksbank, IBAN: DE56 2519 0001 0023 3234 00
BIC: VOHADE2HXXXv

Pressesprecher Stephen Kroll, Tel.0179/46 56 723, presse@vfl-eintracht-hannover.de

Redaktion/Layout K4 Media GmbH, Verlag, Markstraße 9, 30982 Pattensen,
Tel. 0179/46 56 723, E-mail: redaktion@vfl-eintracht-hannover.de

Anzeigen Geschäftsstelle VfL Eintracht Hannover, Tel. 88 74 98, Fax 35 32 140 oder
Tel. 70 31 41, Fax 710 08 76, E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

Erscheinungsweise Einmal im Vierteljahr, Auflage 1.400 Exemplare,
Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten

Druck Horst-Ernst Schmidt, Druckerei, Verlag, Werbetechnik,
Hanno-Ring 10, 30880 Laatzen, Tel. 05102/89039-0, Fax 05102/890 39-18,
E-Mail: order@druckereischmidt.de
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ES GILDET

Total planlos bei 
Versicherungen?
Bei uns erfahren Sie, welche für Sie 
wirklich wichtig sind.

C. Albrecht

Vertretung Cornelia Albrecht
Heisterbergallee 99
30453 Hannover
Tel. 0511 483993 Fax 0511 485352
www.vgh.de/cornelia.albrecht
cornelia.albrecht@vgh.de
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